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7. Internationaler Glaskunstpreis der Stadt Rheinbach 
– Nachwuchsförderpreis –

Im Jahr 2002 hat die Stadt Rheinbach erstmalig einen Internationalen Glas-
kunstpreis ausgelobt, an dem sich Studierende der Glasfachschulen in Deutsch-
land und Tschechien beteiligt haben. Mit dieser Veranstaltung sollte, aufbauend 
auf den sudetendeutschen Wurzeln, auch die kulturelle Zusammenarbeit der 
Partner in Europa dokumentiert und weiter gefördert werden. Im darauf folgen-
den Jahr 2003 fand die 2. Ausgabe dieses Wettbewerbs statt: Der Kreis der teil-
nehmenden Schulen konnte um drei weitere erweitert werden, nämlich die 
Glasfachschule aus dem österreichischen Kramsach sowie zwei weiteren franzö-
sischen Schulen. Seit 2003 findet der Glaskunstpreis im Zwei-Jahres-Turnus 
statt. 2009 und 2011 nahmen 9–10 Schulen aus 7 Ländern am Wettbewerb teil.

Zum 7. Internationalen Glaskunstpreis der Stadt Rheinbach haben folgende 
Glasfachschulen des In- und Auslandes ihre Teilnahme zugesagt: 

1. Staatliches Berufskolleg Rheinbach, D
2. Erwin-Stein-Schule, Staatliche Glasfachschule Hadamar, D
3. Glasfachschule Zwiesel, D
4. Glaskunstfachschule Steinschönau/Kamenický Šenov, CZ
5. Glaskunstfachschule Haida/Nový Bor CZ
6. Tavastia Vocational College, Nuutajärvi, FI
7. Zespol Skola Plastycznych, Dabrowa Gornicza, PL
8. CERFAV, Vannes-le-Châtel, F

Als Schirmherr über den Wettbewerb konnte Herr Bundesaußenminister a.D. 
Hans-Dietrich Genscher gewonnen werden. Damit wird die europäische Dimen-
sion des Projektes eindrucksvoll unterstrichen.

Die Ausstellung der Wettbewerbsarbeiten im Glaspavillon Hans-Schmitz-Haus, 
einem selbsttragenden Ganzglasgebäude in der Nähe der Rheinbacher „Glas-
fachschule“, beginnt am 28. Juni 2013 und dauert bis zum 29. September 
2013. Ausstellungseröffnung (28. Juni 2013) und Preisverleihung (28. Septem-
ber 2013) finden im Rahmen eines Festaktes statt. Die Architektur dieses Ge-
bäudes ermöglicht es, dass die Wettbewerbsarbeiten rund um die Uhr einsehbar 
sind und die Besucher ungehindert ihr Votum für den Publikumspreis „Alexan-
dra Bruns“ abgeben können. Zusätzlich kann das Publikum per Internet ab-
stimmen. Um rege Beteiligung wird gebeten! Es lohnt sich mitzumachen: Unter 
allen Teilnehmern an der Publikumsabstimmung werden im Rahmen der Preis-
verleihung drei Kataloge mit den Wettbewerbsarbeiten ausgelost. 

Eine internationale Jury wird über Vergabe der Preise 1–3 entscheiden. Folgen-
de Persönlichkeiten der Glaskunstszene konnten als Jurymitglieder gewonnen 
werden:

–  Udo Edelmann, Glaskünstler, Rheinbach, D
–  Dr. Gunnel Holmer, Schwedisches Glas-Nationalmuseum, Växjö, S
–  Thierry Boissel, Akademie der bildenden Künste, München, D/F
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–  Prof. Jens Gussek, Institut für künstlerische Glasgestaltung, Höhr-Grenz-
hausen, D

–  Adriano Berengo, Galerist und Sammler, Venedig, I

Zur Finanzierung tragen die Stadt Rheinbach und Sponsoren bei: Der 1. Preis 
soll mit Unterstützung des Bundesbeauftragten für Kultur und Medien finan-
ziert werden. Die Finanzierung des 2. Preises übernimmt die Fa. OBI / Fassben-
der Tenten, die des 3. Preises RA Bernhard Schmitz, nach dessen Vater Hans 
Schmitz der Rheinbacher Glaspavillon benannt ist. Der Publikumspreis „Alex-
andra Bruns“ ist auch in diesem Jahr die Spende eines Förderers des Rhein-
bacher Glasmuseums, Wilhelm Bruns (1.000 €). 

Zur Eröffnung der Ausstellung mit den Wettbewerbsarbeiten

am Freitag, dem 28. Juni 2013, 18.00 Uhr

im Glaspavillon „Hans-Schmitz-Haus“,  
An der Glasfachschule 4, 53359 Rheinbach

sind alle Freunde der Glaskunst herzlich eingeladen.

Stadt Rheinbach – der Bürgermeister 
i.A. Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin 

„Kultur im Hof“ – Live-Musik und Literarisches  
mit dem ganz besonderen Flair

Die lange „Durststrecke“ hat ein Ende: Mit dem Sommer nähert sich endlich 
wieder die Veranstaltungsreihe „Kultur im Hof“!  Die ehrenamtlichen Chef-Orga-
nisatoren Angie und Erich Marschall und ihre zahlreichen Helferinnen und Hel-
fer freuen sich, auch in diesem Jahr wieder ein attraktives Programm vorstellen 
zu können, das für jeden musikalischen Geschmack etwas bereit hält. Und da-
bei gilt auch in diesem Jahr: „Gutes bleibt!“ Denn nach wie vor heißt es: „Für 
ömmesöns onn drusse!“ oder „Eintritt frei und Open Air!“ Wenn der traditionelle 
schwarze Zylinder rund geht, freuen sich Auftretende ebenso wie Veranstalter 
über jeden Obolus, mit dem die Besucher sich bedanken – für einige entspann-
te Stunden mit Freunden und netten Leuten im besonderen Ambiente des his-
torischen Fachwerkhofes oder im Schatten des mittelalterlichen Hexenturms 
bei Live-Musik, Literarischem und einem guten Gläschen.  

Was sie in dieser Saison erwartet, liest sich in nüchternen Zahlen so: insgesamt 
26 Veranstaltungen, davon 19 „Kultur im Hof“ – Live Music Open Air mit Rock, 
Pop, Jazz, Country, Folk und vielem mehr; vier „Literatur im Takt“ – das stim-
mungsvolle sommerliche Vergnügen mit Literatur und Musik; eine „Ope(r)n Air 
am Hexenturm“ – eine Verführung in die Welt der Oper und mehr; zwei „Christ-
mas Specials“ und drei Stadtführungen.

Was ist neu? – Die Einstimmung auf die diesjährigen „Rheinbach Classics – Mu-
sik, Motoren, Petticoats“ mit „Hickory Cats“ aus Düsseldorf und ihrem „Own 
Style Rock and Roll“ am Freitag, 12. Juli, 19 Uhr, sowie den „Free Bears“ aus 
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Witten mit ihrem „Americana & 
Rock’n’Roll“ am Samstag, 13. Juli, 19 
Uhr. Beide Newcomer bei „Kultur im 
Hof“ haben große Bühnenerfahrung.

Neu dabei sind auch „MAM“, die am 
Freitag, 23. August, 19 Uhr, 3,5 Stun-
den Non-Stop mit „MAM rockt BAP“ 
den historischen Fachwerkhof begeis-
tern werden. Auf diesen Neuzugang 
sind die Veranstalter ebenso stolz wie 
auf das Saxophon Ensemble „SaXplo-
sion“ aus Rheinbachs belgischer Part-
nerstadt Deinze, das am Sonntag, 11. August, 11 Uhr mit international bekann-
ten Jazz-, Blues- und Swing-Arrangements den „Hof swingen“ werden. 

„Tiebreaker“ spielt leider dieses Jahr nicht, dafür dürfen sich die Fans auf „Play-
Off“ freuen am Kirmesfreitag, 13. September, 19 Uhr. 

Nachdem Akteure, Gäste und Veranstalter bei den „Christmas Specials“ im ver-
gangenen Jahr im wörtlichen Sinn ordentlich kalte Füße bekommen hatten und 
sich über reichlich winterliche Stimmung im Schnee nicht beklagen konnten, 
werden die diesjährigen beiden Winter-Veranstaltungen nicht „Open Air“, son-
dern „Indoor“ angeboten: ein Weihnachtskonzert mit den „Ingelheimer Konfet-
tis“ am Samstag, 30. November, 18 Uhr, im Waldhotel, und „Himmlische Weih-
nachten“ am Freitag, 6. Dezember, 19 Uhr, im Glasmuseum. 

Natürlich gibt es wieder vier neue „Literatur im Takt“-Stücke mit altbewährten 
Vortragenden in Zusammenarbeit mit der Öffentlichen Bücherei St. Martin und 
der Buchhandlung Kayser. 

Vor dem offiziellen Beginn der Reihe „Kultur im Hof“ lädt die Bürgerstiftung „Wir 
für Rheinbach“ am Sonntag, 9. Juni, ab 10 Uhr, zum „4. Rheinbacher Bürger-
brunch“ in den Himmeroder Hof. Bei freiem Eintritt spielen dazu „Willi & his 
friends“ heiße Stomps der klassischen Zeit des New Orleans Jazz. 

Verantwortlich für die Veranstaltungen ist die Stadt Rheinbach. Die Kostenneu-
tralität ist gewährleistet durch die freundliche Unterstützung von Sponsoren 
und durch das ehrenamtliche Engagement der Organisatoren. Der Eintritt ist 
frei, freiwillige Spenden an die Künstler „in den Hut“ sind willkommen. Veran-
staltungsort für „Kultur im Hof“ und „Literatur im Takt“ ist der Himmeroder 
Hof, Himmeroder Wall 6. Alle Konzerte finden auch bei Regen statt. Veranstal-
tungsort für „Oper(r)n Air am Hexenturm“ ist der Innenhof der Grundschule 
St. Martin, Bachstraße 17.

Der Museumsshop des Glasmuseums im Himmeroder Hof ist parallel zu allen 
Veranstaltungen geöffnet. Zu Sonderausstellungen im Glasmuseum haben die 
Gäste des Abendprogramms freien Eintritt.

www.kultur-im-himmeroderhof.de

Für die Organisatoren: 
G. Saxler-Schmidt

Hickory Cats
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Kultur im Hof – Programm 2013

Juni
Freitag 14. 19:00 Uhr  Eröffnungsveranstaltung „Kultur im Hof“ – Swing, 

Funk, Rock mit der Sunny Side Bigband der Musik-
schule

Samstag 15. 19:00 Uhr  Ingelheimer Konfettis – Showgruppe von Rock & Pop 
bis Operette & Musical 

Freitag 21. 19:00 Uhr  COVERMANIACS – Rock & Popsongs der 60er bis 80er 
Jahre 

Freitag 28. 19:00 Uhr  handmade – Oldies & Rock – Classics der 60er – 90er 
Jahre

Juli
Freitag 05. 19:00 Uhr Tetra Takt – Ob Kölsch, ob Alt – Hauptsache Musik

Freitag 12. 19:00 Uhr Hickory Cats – Own Style Rock’n Roll

Samstag 13. 19:00 Uhr Free Bears – Americana & Rock’n Roll

Freitag 26. 19:00 Uhr Tribute to Joe – Joe Cocker Coverband

Sonntag 28. 11:00 Uhr Oldie GmbH – Jazz & Oldie Combo

Dienstag 30. 19:00 Uhr  Literatur im Takt – Diven treffen – Kabarettistische 
Revue

August
Freitag 02. 19:00 Uhr Just for Fun – Rock & Pop, Blues

Sonntag 04. 11:00 Uhr listen here – Jazz, Blues, Boogie, Rock’n Roll
  13:30 Uhr Stadtführung – Historischer Stadtpark

Dienstag 06. 19:00 Uhr  Literatur im Takt – Julio Cortazar – Reise um den 
Tag in 80 Welten

Freitag 09. 19:00 Uhr  After Midnight – Rock & Pop mit Kultsongs der 60er 
& 70er Jahre

Sonntag 11. 11:00 Uhr SaXplosion – Saxophon Ensemble mit Jazz & Swing

Freitag 16. 19:00 Uhr WOODSTUFF – Wooden music at its best 

Sonntag 18. 11:00 Uhr Swing House – Dixieland & Swing mit kölschem Humor
  13:30 Uhr Stadtführung – Hexenturmführung

Dienstag 20. 19:00 Uhr  Literatur im Takt – Hanns D. Hüsch – „Es kommt 
immer etwas dazwischen“

Freitag 23. 19:00 Uhr MAM – BAP Tribute Band

Sonntag 25. 11:00 Uhr Hot Jazz Boys – Dixieland

  13:30 Uhr Stadtführung – Mittelalterliche Stadtbefestigung

Dienstag 27. 19:00 Uhr  Literatur im Takt – Guy de Maupassants – Pariser 
Abenteuer

Samstag 31. 19:00 Uhr  Ope(r) Air am Hexenturm mit Silke Stapf – 
 Liebesfreud & Liebesleid
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September
Freitag 06. 19:00 Uhr The Basics – Rock & Pop

Freitag 13. 19:00 Uhr PlayOff – Rock from the 70s & 80s

November – Dezember
Samstag 30. Nov. 18:00 Uhr  Christmas Special im Waldhotel – 

Ingelh. Konfettis – Weihnachtskonzert

Freitag 06. Dez. 19:00 Uhr   Christmas Special im Glasmuseum – 
Himmlische Weihnachten

 Kultur im Hof Ope(r)n Air am
 Literatur im Takt Hexenturm
 Stadtführungen 

 Himmeroder Hof Grundschule Sankt Martin
 Glasmuseum Innenhof
 Himmeroder Wall 6  Bachstraße 17
 53359 Rheinbach 53359 Rheinbach

Alle Konzerte finden auch bei Regen statt. 
Der Eintritt ist frei 

Spenden für die Künstler sind willkommen

Weitere Infos: www.kultur-im-himmeroderhof.de

 Verantwortlich: In Zusammenarbeit mit:
 Stadt Rheinbach Erich & Angie Marschall
 Der Bürgermeister Telefon 02226 6360
 Schweigelstraße 23 E-Mail: angie.erich@t-online.de
 53359 Rheinbach

Zwei Berufsleben: Glas
Franz Wendler  1913–2007 
Linda Wendler  1938–2012

In diesem Jahr wäre der Graveur Franz Wendler 100, seine Frau, die Glasmale-
rin Linda (eigentl. Gerlinde) Wendler, 75 Jahre alt geworden. Aus Anlass dieses 
Doppeljubiläums zeigt das Glasmuseum Rheinbach eine Sonderausstellung mit 
etwa 300 Arbeiten der beiden Glasgestalter. Gezeigt werden Gläser aus den Be-
ständen der Glasmuseen Rheinbach, Wertheim und Kamenický Šenov/Stein-
schönau, außerdem trennen sich knapp 30 private Sammler für die Dauer die-
ser außergewöhnlichen Schau von ihren Schätzen.

Die Eheleute, die beide alten Glashandwerker- und -händlerfamilien aus der 
nordböhmischen Glasregion rund um Haida/Novy Bor entstammen, waren für 
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Jahrzehnte ein nicht wegzudenkender Teil der Rheinbacher Glaskunstszene. 
Sie stehen auch exemplarisch  für ein Kapitel europäischer Glasgeschichte des 
20. Jahrhunderts. Darüber hinaus haben sich die Wendlers in vielfältiger Weise, 
nicht zuletzt als aktive Mitglieder des Vereins „Freunde und Förderer von Stein-
schönau/Kamenický Šenov“, um die deutsch-tschechische Freundschaft und 
Aussöhnung verdient gemacht.

Zur Eröffnung der Ausstellung am Donnerstag, dem 6. Juni 2013, 19.30 Uhr
(dem 100. Geburtstag von Franz Wendler) 

im Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6,
sind alle Freunde der Glaskunst herzlich eingeladen.

Begrüßung
Claus Wehage, Stellv. Bürgermeister der Stadt Rheinbach

Einführung
Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin

Musikalische Umrahmung
Musikschule in der VHS Meckenheim-Rheinbach-Swisttal

Stadt Rheinbach – Der Bürgermeister 
i.A. Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin 
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Bürgerfahrt nach Verdun
Über 250 Bürgerinnen und Bürgern, davon über 90 Schülerinnen und Schü-
lern machten sich am Morgen des 17. Mai auf den Weg nach Verdun.

Ziel war das Fort Douaumont, in dem am Deutschen Soldatenfriedhof die 
Skulptur „Les Adieux“ eingeweiht und von seinem Schöpfer, dem Rheinba-
cher Pater Ludwig, gesegnet werden sollte.

Empfangen wurden sie zunächst am Beinhaus von Stabshauptmann a. D. 
Peter Baus, der als Projektmanager einen Infostand eingerichtet hatte und 
alle Teilnehmer begrüßte und in den weiteren Ablauf einwies.

Ein großer Teil der Schüler nahm bereits um 13:00 Uhr an der 90-minütigen 
Live-Dokumentation „50 Jahre 
Elysée-Vertrag“ von Ingo 
Espenschied teil (www.doku-li-
fe.de). In dieser wurde im 
Wechselspiel von Vortrag und 
auf eine Leinwand projizierten 
Bildern, Animationen und Fil-
men die deutsch-französische 
Geschichte sehr anschaulich 
und kurzweilig dargestellt.

Um 15:00 Uhr legten der Rhein-
bacher Brigadegeneral Wolf-
gang E. Renner,  Général Sauvé 
und Bürgermeister Stefan Ra-
etz auf dem französischen Sol-
datenfriedhof Fleury Kränze im 
Gedenken an die Gefallen nie-
der. In seiner Ansprache erin-
nerte General Renner an den 
22. September 1984, an dem 
an gleicher Stelle der Präsident 
der Republik Frankreich Fran-
çois Mitterrand und der deut-
sche Bundeskanzler Helmut 
Kohl händehaltend der gefalle-
nen Söhne beider Nationen ge-
dachten und damit ausdrucks-
stark die Aussöhnung Deutsch-
lands und Frankreichs 
demonstrierten. General Ren-
ner erinnerte auch der franzö-
sischen Kameraden, die in den 
Einsätzen seit Beendigung des 

v. l. n. r. General Renner, General Sauvé, Bürger-
meister Raetz Foto: Volker Jost
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Kalten Krieges in Afrika, auf dem Balkan – in Bosnien und dem Kosovo – so-
wie in Afgha nistan im Dienst für Frieden und Freiheit gefallen sind.

Vor dem Fort Douaumont hatten die französischen Gastgeber zu einer offiziel-
len Zeremonie eingeladen. Zum Erklingen der deutschen, französischen und 
europäischen Hymne wurden von Soldaten die Nationalflaggen und von Schü-
lern die europäische Flagge gehisst.

Es folgten Ansprachen der Repräsentanten beider Staaten. Für die französi-
schen Gastgeber sprach die Bürgermeisterin von Douaumont, Madame Ma-
rie-Claude Minmeister, der Vize-Präsident des Generalrats des Departements 
Maas, Monsieur Denis Cordonnier und Madame Isabelle Dilhac, Präfektin des 
Departement Maas. 

Für die deutsche Delegation sprach zunächst Bürgermeister Stefan Raetz, der 
den französischen Freunden für die große Geste dankte, mit denen sie den 
Rheinbacher Bürgerinnen und Bürgern gestatteten, in ihrem Land der Toten 
aller Nationen zu gedenken und mit der Aufstellung der Skulptur „Les Adie-
ux“ ihren tiefen Wunsch nach Frieden zu unterstreichen. Sein besonderer 
Dank galt dem Schöpfer der Skulptur Pater Ludwig und dem Initiator des 
Projekts Erich Scharrenbroich. Seinen Vortrag schloss er in der Zuversicht, 
dass gerade die Jugendlichen, diesen Tag in ihrem Herzen bewahren und mit 
guten Gedanken an die deutsch-französische Freundschaft weiter leben und 
tragen. 

Erich Scharrenbroich führte in einer sehr bewegenden Rede zu seiner Inten-
tion und seiner tiefen Dankbarkeit gegenüber den französischen Gastgebern 
aus, deren Großzügigkeit das Aufstellen der Skulptur vor dem deutschen Sol-
datenfriedhof und das Zeremoniell auf französischen Boden ermöglicht ha-

Empfang vor dem Fort Douaumont  Foto Norbert Sauren
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ben. Neben der gemeinsamen Trauer um die Gefallenen gelte es auch die 
deutsch-französische Freundschaft zu feiern, die seit 68 Jahren Garant für 
den Frieden in Europa ist.

Schließlich erklärte Regierungspräsidentin Gisela Walsken, dass zur Kultur 
des politischen Vertrauens, zur Zusammenarbeit aus Überzeugung das ge-
meinsame Erinnern an die gemeinsame Geschichte gehört. Sie erläuterte wei-
ter, dass die Aufstellung der Bronzeskulptur „Abschied – Les Adieux“ im Ein-
gangsbereich des Fort Douaumont im Sinne von Frieden, Versöhnung und 
Völkerverständigung in die Zukunft wirke und die Kriegsgräber sowohl Erin-
nerung an die Toten, als auch Mahnung für die Lebenden sein mögen.

Es folgte der Gang zum Deutschen Soldatenfriedhof im Fort Douaumont. Die-
ser wurde aufgrund der schrecklichen Ereignisse des 08. Mai 1916 angelegt. 
An diesem Tag explodierte ein Granatendepot infolge dessen sich ein Flam-
menwerferdepot entzündete. Aufgrund der Vielzahl der Leichen ließ sie das 
Oberkommando in zwei Kasematten legen, die anschließend zugemauert 
wurden. 679 deutsche Soldaten sind hinter der Mauer begraben.

Nachdem die Repräsentanten in würdevoller Zeremonie der Toten gedacht 
und Kränze niedergelegt hatten, segnete Pater Ludwig die Skulptur „Les Adie-
ux“, ehe die Anwesenden das „Vater Unser“ beteten. Anschließend trugen die 
Schülerin Bernadette Prauss (Sankt Joseph-Gymnasium) und Markus 
Rabsch (Vinzenz-Pallotti-Kolleg) das Totengedenken in deutscher und franzö-
sischer Sprache vor. 

Markus Rabsch (Vinzenz-Pallotti-Kolleg) und Bernadette Prauss (Sankt Joseph-Gymna-
sium) tragen das Totengedenken in deutscher und französischer Sprache vor. 
 Fotos: Dietmar Pertz
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Schließlich ertönte im Gewölbe des Fort Douaumont der „Gute Kamerad“ als 
Trompetensolo.

Nachdem alle Gäste Gelegenheit hatten, persönlich vor dem Soldatenfriedhof 
und der Skulptur „Les Adieux“ inne zu halten, traten drei der vier Reisebusse 
die Heimreise nach Rheinbach an. Der vierte Bus brachte Übernachtungs-
gäste in die Kaserne in Étain-Rouvres, wo sie von sehr freundlichem Küchen-
personal in der Kantine zum Abendessen empfangen wurden.

Gut gestärkt ging es mit einem Bus der französischen Armee nach Belleville, 
wo man ebenfalls an der Live-Dokumentation „50 Jahre Elysée-Vertrag“ von 
Ingo Espenschied teilnahm. Anschließend war Zeit für kurzes „verre de l’ami-
tié“, ehe die verbliebenen Gäste zufrieden die Reise in ihre Hotels bzw. in die 
Unterkunft in Étain antraten.

Am nächsten Morgen traf die Gruppe um 09:00 Uhr zusammen, um bei son-
nigem Wetter noch einmal zum Fort Douaumont zurück zu kehren. Nach 
einer anschaulichen Führung durch das Fort und die Umgebung bis hin zum 
Beinhaus, verabschiedete Projektmanager Peter Baus den letzten Bus um 
13:00 Uhr in Richtung Rheinbach. 

Der deutsche Soldatenfriedhof mit der gesegneten Skulptur „Les Adieux“ im Fort Douau-
mont nach der Kranzniederlegung Foto: Norbert Sauren 
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Bürgermeister Stefan Raetz stellte abschließend fest, dass dies eine sehr emo-
tionales Erlebnis war, welches er nie vergessen werde. Auch wenn die um-
fangreichen Vorbereitungen nicht einfach und mit viel Arbeit verbunden wa-
ren, hat sich der Einsatz mehr als gelohnt! Besonderer Dank gelte Herrn 
Erich Scharrenbroich, ohne den dieses Projekt nicht möglich gewesen wäre. 
Überdies hat sich Peter Baus mit großem Engagement für den Volksbund, für 
die Erinnerung an den Ersten Weltkrieg, für die Aussöhnung, für die Freund-
schaft mit Frankreich eingesetzt und sehr viel ehrenamtliche Arbeit in die 
erfolgreiche Umsetzung des Projektes investiert. Nicht zuletzt war Bürger-
meister Raetz von den Rheinbacher Schülerinnen und Schülern angenehm 
berührt. Diese zeigten sich sehr wissbegierig und aufmerksam und sind inso-
fern gute Botschafter der Rheinbacher Schulen. 

Der Bürgermeister 
i.A. Norbert Sauren

Blick über den Französischen Soldatenfriedhof Fleury zum Beinhaus Foto: Norbert Sauren
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Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger  
der Stadt Rheinbach 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

für die Stadt Rheinbach wird gegenwärtig ein Klimaschutz-Teilkonzept zur Nut-
zung regenerativer Energieformen erarbeitet, das alle wichtigen Potenziale und 
Handlungsmöglichkeiten zur Nutzung erneuerbarer Energien berücksichtigen 
wird. In den letzten Jahren haben viele Rheinbacher bereits aktiv bei der Er-
stellung des Integrierten Klimaschutzkonzeptes mitgewirkt.  

Gutachter und Stadt legen großen Wert darauf, bei der Erstellung des Klima-
schutz-Teilkonzeptes die wichtigen Akteure und die Bevölkerung in Rheinbach 
frühzeitig einzubinden und deren Informationen, Ideen und Wünsche aufzu-
nehmen. Oft kommen aus der Praxis und dem alltäglichen Umgang mit Energie 
und Klimaschutz sehr gute Ansätze, die für ein solches Teilkonzept weiterentwi-
ckelt werden können. Diese Informationen und Ideen fließen in die Erstellung 
des Klimaschutz-Teilkonzeptes ein. 

Deshalb laden wir Hauseigentümer und Unternehmen, Mitglieder aus Vereinen, 
Kirchen und Politik, Betreiber von Anlagen zur Nutzung erneuerbarer Energien 
sowie Vertreter der Ver- und Entsorgungswirtschaft, Land- und Forstwirtschaft 
und die interessierte Öffentlichkeit zum 

Energie-Café „Klimaschutz Rheinbach“ 
Am Dienstag, 11. Juni 2013, 19.30 – 21.30 Uhr 

in den Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6 in Rheinbach ein. 

Hier können Sie untereinander und mit den Gutachtern zur Nutzung von Wind- 
und Sonnenenergie, Biomasse sowie Geothermie ins Gespräch kommen und 
kreativ Ihre Ideen zum „Klimaschutz Rheinbach“ entwickeln. 

Sie finden das Programm im Anschluss an diese Einladung.  

Zur besseren Planbarkeit bitten wir um Ihre Anmeldung bis zum 07.06.2013 bei 
der Stadtverwaltung Rheinbach, Herr Ptok, Tel. 02226 917-305, Mail: helge.
ptok@stadt-rheinbach.de. Selbstverständlich können Sie auch spontan teil-
nehmen. 

Ich freue mich auf Ihr Kommen und hoffe auf eine rege Teilnahme! 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Bürgermeister  
Stefan Raetz 
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Programm 
19.30 Uhr  Begrüßung 

1. Stellvertretender Bürgermeister Claus Wehage  
19.40 Uhr  Was ist das Klimaschutz-Teilkonzept erneuerbare Energien 

und welche Ziele setzt es sich?  
Rosa Hemmers (SynergieKomm Agentur für Nachhaltigkeit und 
Innovation) Georg Trocha (BDO Technik und Umweltconsulting 
GmbH) 

20.00 Uhr   Energie-Café – Wir gestalten den Klimaschutz in Rheinbach 
durch Nutzung erneuerbarer Energien  
Interaktive Bearbeitung der Themen zur Nutzung von erneuer-
baren Energien (Sonne, Wind, Holz etc.)  

21.10 Uhr  Präsentation der erarbeiteten Ergebnisse und weiteres 
Vorgehen 

21.30 Uhr  Abschluss; Ausklang und Zeit für informelle Gespräche 

Das Konzept wird mit Mitteln des Bundesministerium für 
Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit unter dem Vor-
habentitel: KSI: Erstellung eines Klimaschutz- Teilkonzeptes 
zur Nutzung regenerativer Energieformen im Stadtgebiet 
von Rheinbach gefördert (Förderkennzeichen 03KS4444). 

Projektlaufzeit: 01.01.2013 bis 31.12.2013 

www.bmu-klimaschutzinitiative.de   
www.ptj.de/klimaschutzinitiative-kommunen.de 

Workshops für Kinder und Erwachsene in der  
Offenen Museumswerkstatt des Glasmuseums Rheinbach  

Juni und Juli 2013 
Gläserne Landschaften – Glasmosaikbilder 
Kooperationsprojekt KinderKunstKinder 2013 mit Helga Feuser-Strasdas

In diesem Workshop entstehen farbenprächtige Glasmosaikbilder in der ältes-
ten und zugleich jüngsten aller Glastechniken: der Glasverschmelzung, in Fach-
kreisen „Fusing“ genannt. Dabei werden Kinder an den Werkstoff Glas spiele-
risch-kreativ herangeführt. Sie haben die Möglichkeit, selbst mit dem faszinie-
renden Werkstoff Glas zu experimentieren. Farbiges Glas wird auf eine klare 
Scheibe aus Spezialglas geklebt und im Brennofen bei 850° geschmolzen. Die 
fertigen Glasbilder werden mit Lochbohrungen versehen und können nach Ab-
sprache abgeholt werden. Anmeldung erforderlich.

Termine: Freitag, 07.06.13, 14.30 – 16.30 Uhr
Alter:  6 – 14 Jahre (min. 6 – max. 11 Kinder)
Gebühr:  15,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Termine für Grundschulen und weiterführende Schulen nach Vereinbarung, 
Kosten: 15,00 € pro Schüler
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Auf den Spuren der Rittersleut:  
Wir erobern den Hexenturm und die Tomburg mit Aquarellfarbe 
Kooperationsprojekt KinderKunstKinder 2013 mit Ronny Klinz

Wenn wir uns in unserer Stadt bewegen, gehen wir oft vorbei, aber beobachten 
unsere Umgebung nicht wirklich. Wir gehen zunächst hinaus und schauen uns 
unseren „Hexenturm“ genau an. Dann werden die Geheimnisse der Aquarell-
malerei erklärt. Und wir werden die Welt, die wir neu entdeckt haben, malen. 
Bitte Schutzkleidung mitbringen. Anmeldung erforderlich.

Termin: Samstag, 08.06.13, 14.30 – 16.30 Uhr  
Alter:  6 – 14 Jahren (min. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr:  15,- €  (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Aquarellmalerei für Erwachsene mit Ronny Klinz 
Zweiteiliger Workshop

Sie werden in die Geheimnisse der Aquarellmalerei eingeführt. Das Malen mit 
wasserlöslichen Farben gehört zu den ältesten Maltechniken. Die Aquarellma-
lerei, wie wir sie heute kennen, hat sich erst im Mittelalter entwickelt, wo was-
serlösliche Farben zur Kolorierung von Büchern und Holzdrucken verwendet 
wurden. Bei der Bildkomposition wird im Allgemeinen mit zarten und hellen 
Farbtönen begonnen und zu dunkleren Farben hin gearbeitet. Auch der Mal-
grund wird mit in die Komposition einbezogen. Die Farbe kann mit viel Wasser 
und sehr dünn aufgetragen oder umgekehrt mit wenig Wasser aufgetragen wer-
den. Oft wird Farbe in den vorher angefeuchteten Untergrund oder in noch 
feuchte farbige Bildpartien gesetzt, so dass Farben ineinander verlaufen und 
dabei die für diese Malweise charakteristischen Strukturen entstehen. Da-
durch werden unterschiedliche Effekte mit verschiedenen Bildwirkungen er-
reicht. Und diese können auch Sie ausprobieren. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich! Bitte mitbringen: Wasserfarben, Aquarellblock, Pinsel, Wassergefäß, 
Küchenrolle (Küchenpapier). 

Termin:   Mittwoch, 19.06.12, 11.00 – 16.00 Uhr und 
Donnerstag, 20.06.12, 11.00 – 16.00 Uhr

Gebühr:  75,- €  pro Tag

Für Ihre Anmeldung sind zwei Schritte erforderlich:
1. Anruf unter 02226 / 917 501
2.  Überweisung der Kursgebühr an Museumswerkstatt plus+ e.V. 

Verwendungszweck: Workshop mit Datum 
Bankverbindung: KSK Köln, Konto 045009529, BLZ 370 502 99

Von der Scherbe zur Brosche 
Workshop für Kinder mit Andrea Stolte-Linden

In diesem Workshop werden wir aus Glasresten, aber auch aus anderen Mate-
rialien wie z. B. Perlen, Federn, Steinen und mehr... Broschen oder Kettenan-
hänger fertigen. Schmuckstücke, die im Schmelzofen gebrannt werden müssen, 
können 1 Woche später im Glasmuseum abgeholt werden.
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Termin: Samstag, 06.07.13,  14.30 – 16.00 Uhr
Alter: 6 – 14 Jahre, max. 12 Kinder
Gebühr: 15,- € (einschl. Materialkosten und Museumseintritt)

Inspirationen aus dem Glaskunstpreis – T-Shirt-Druck mit Annette Kremmin 
Familienworkshop im Glaspavillon, An der Glasfachschule 4

Diesmal laden wir ganze Familien, auch Oma und Opa mit den Enkelkindern, 
in den Glaspavillon zum Glaskunstpreis ein: Alle können ihre eigenen T-Shirts 
designen und herstellen. Wir betrachten die Arbeiten der jungen Glaskünstler. 
Als Vorlage nehmen wir Motive aus der Ausstellung, die wir nach eigener Fanta-
sie weiterentwickeln; diese übertragen wir als Kontur auf ein T-Shirt und bele-
gen es bleiverglasungsähnlich mit Stofffolien-Stücken. Zum Schluss  werden 
die T-Shirts in dem Workshop gedruckt. Sie können sogar gleich danach ange-
zogen werden.
Bitte bei der Anmeldung die Größe und Farbe der T-Shirts für Kinder und Er-
wachsene angegeben: Die T-Shirts werden dann nach Wunsch zur Verfügung 
gestellt; sie sind im Preis mit inbegriffen.

Termin: Samstag, 13.07.13,  11.00 – 14.00 Uhr
Alter: Kinder ab 7 Jahren mit Erwachsenen, min. 6 Teilnehmer
Gebühr: 13.00 € (incl. T-Shirt in vorbestellter Größe mit Druck)

„Mein Licht“- Sandstrahltechnik 
Familienworkshop für Erwachsene und Kinder ab 9 Jahren mit Stefanie Stanke 

In diesem Workshop können nicht nur Kinder sondern auch Erwachsene eine 
neue Veredelungstechnik – Sandstrahlen – ausprobieren. Wir werden Teelichter 
gestalten. Wir arbeiten mit Klebefolie und Cutter. Bitte Schutzkleidung mitbrin-
gen. Anmeldung erforderlich.

Termin:  Mittwoch, 24.07.13, 14.00 – 16.30 Uhr 
Gebühr:  14,- €  (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Anmeldungen: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6,  
Tel.: 02226 / 917 501, www.glasmuseum-rheinbach.de

Der Bürgermeister 
i. A. Bozena Yazdan

Der Rheinbach Stadthüpfer –  
ein Pilotprojekt wird zur festen Größe

Im September des Jahres 2010 wurde das bisherige öffentliche Verkehrsange-
bot in Rheinbach durch ein zusätzliches innerstädtisches Angebot – den Rhein-
bacher Stadthüpfer – ergänzt.

Die Regionalverkehr Köln GmbH (RVK) hatte in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Rheinbach durch Einsatz eines Kleinbusses die Möglichkeit geschaffen, viele 
wichtige und attraktive Ziele der Stadt Rheinbach erreichbar zu machen. Der 
Stadthüpfer fährt zum Kurzstreckentarif diese Ziele an. 
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Das Angebot des Stadthüpfers richtet sich an alle Schichten der Bevölkerung, 
ist aber insbesondere auch für ältere Menschen geeignet, da das Fahrzeug 
 behindertengerecht ausgestattet ist. Bewährt hat sich insbesondere auch die 
persönliche Beratung und Hilfestellung durch die Fahrer bei Bedarf. 

Der Stadthüpfer wurde zunächst als Pilotprojekt für drei Jahre bis zum Septem-
ber dieses Jahres genehmigt. Nach Auswertung der Fahrgastzahlen, die sich 
sehr positiv entwickelt haben, hat nun die RVK und die Stadt Rheinbach die 
Aufnahme des Stadthüpfers in den Nahverkehrsplan des Rhein-Sieg-Kreises be-
antragt. Derzeit kann davon ausgegangen werden, dass der Betrieb des Stadt-
hüpfers auch nach Beendigung der Probezeit im September 2013 fortgesetzt 
und damit der Stadthüpfer zu einer festen Größe im Rheinbacher ÖPNV-An-
gebot wird.

Bitte nutzen Sie auch weiterhin den Stadthüpfer. Zur weiteren Information ist 
in der Heftmitte dieser Ausgabe von „kultur und gewerbe“ ein Fahrplan zum 
heraustrennen beigefügt. Darüber hinaus stehen die Fahrplaninformationen 
auch auf der Internetseite www.vrsinfo.de unter der Liniennummer 813 zur 
Verfügung.

Der Bürgermeister 
i. A. Kurt Strang

Sehr geehrte Rheinbacherinnen, sehr geehrte Rheinbacher,

an dieser Stelle informiere ich Sie laufend über die zahlreichen Veranstaltun-
gen, die der Gewerbeverein Rheinbach organisiert und dazu beiträgt, dass 
Rheinbach als attraktive Einkaufsstadt wahrgenommen wird – sowohl von 
 Ihnen, die Sie in Rheinbach leben als auch von den Menschen, die punktuell zu 
uns kommen, um gezielt Einkäufe zu tätigen oder einfach zum Bummeln vor-
beischauen. Im Juni/Juli überlassen wir die Bühne anderen Organisationen 
bzw. Vereinen und freuen uns gemeinsam mit ihnen u. a. auf

• die 30. Auflage des Radrennen „Rund in Rheinbach“ am 16. Juni 2013
• die Rheinbach Classics vom 19. – 21. Juli 2013
• „kultur im Hof“ mit der Eröffnungsveranstaltung am 14. Juni 2013

Neben den Überlegungen, welche Veranstaltungen einen Mehrwert für unsere 
Mitglieder darstellen, ist die Gestaltung der Rheinbacher Innenstadt immer wie-
der eine oft und gerne diskutierte Fragestellung, mit der auch wir uns beschäf-
tigen. Es war und ist weiterhin unsere Meinung, dass eine komplette Verkehrs-
beruhigung und somit Sperrung für den Autoverkehr deutlich negative Auswir-
kungen auf die anliegenden Geschäfte der Hauptstraße und in der Konsequenz 
auf das Angebot in Rheinbach hat. 

DER GEWERBEVEREIN INFORMIERT!!!
www.gewerbeverein-rheinbach.de
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Ist dieses nicht mehr in seiner Vielfältigkeit gegeben, leidet darunter die Attrak-
tivität als Einkaufsstadt, so dass wir eine Verödung der Innenstadt befürchten. 
Egal, welchen Vergleich man mit anderen Städten zieht – man wird immer so-
wohl positive als auch negative Beispiele finden. Die durch die Kanalsanierung 
bedingte Sperrung der Innenstadt war  dahin gehend ein Test, dessen Ergebnis 
unsere Haltung bestätigt hat. Spricht man mit den betroffenen Geschäftsinha-
bern, so hört man von Umsatzrückgängen und ausbleibender Laufkundschaft. 
Die Ausrichtung des Gewerbevereins bleibt auch unter dem neuen Vorsitzenden 
Oliver Wolf konstant auf die Interessen der Mitglieder ausgerichtet; dies zeigt 
sich nicht nur in dieser wichtigen Frage der Innenstadtgestaltung.

So freuen wir uns über eine weiter steigende Mitgliederzahl und begrüßen als 
neue Mitglieder im Mai 2013 sehr herzlich

• Goldankauf Rubin, Hauptstraße
• Herrenmoden HMN e.K., Vor dem Voigtstor

Wir freuen uns gemeinsam mit Ihnen auf einen ereignisreichen Sommer in 
Rheinbach – besuchen Sie zahlreich alle Veranstaltungen, die ausschließlich in 
ehrenamtlicher Tätigkeit vorbereitet und durchgeführt werden. Nur durch Ihren 
Besuch werden die Veranstaltungen erst so richtig gut !

Herzliche Grüße,

Thomas Arentz 
– Schriftführer –

Die Gleichstellungsbeauftragte informiert
Treffen des Frauennetzwerkes  

am 12. Juni im Himmeroder Hof
Das nächste Treffen des Frauennetzwerkes Rheinbach findet am Mittwoch, dem 
12. Juni von 19 bis 21 Uhr im Ratssaal im Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6 
statt. 

Der Abend beginnt mit einem Impulsreferat von Marion Oberheiden zu der Fra-
ge „Ist das Glas halbvoll oder ist es halbleer?“. Unser Wahrnehmen, Denken und 
Handeln wird stark von unseren inneren Einstellungen beeinflusst. Deshalb 
sind Einstellungen und Überzeugungen mit die wichtigsten Faktoren, die unser 
Leben bestimmen. Für den Pessimisten ist das Glas halb leer, ein Optimist wird 
sich für halb voll entscheiden. Mit ihrem Vortrag möchte die Referentin dazu 
anregen,  über die eigenen Einstellungen und Überzeugungen nachzudenken 
und evtl. eine andere Sichtweise der Dinge zuzulassen. Möglicherweise ist dann 
das Glas doch noch halb voll…

Im zweiten Teil des Abends stehen das Kennenlernen und der Austausch im 
Frauennetzwerk auf dem Programm. Alle Frauen, die sich für das Vortragsthe-
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ma und/oder das Frauennetzwerk interessieren, sei es beruflich oder privat, 
sind herzlich zu der kostenfreien Veranstaltung eingeladen.

Ausstellungseröffnung  
am 17. Juni im Rheinbacher Rathaus

Wohin geht der Weg einer Gesellschaft, die immer älter wird? Frauen werden 
heute im Schnitt fast 83 Jahre alt und müssen sich mehr denn je Gedanken 
machen über ihre Lebensgestaltung nach Kindererziehung und/oder Berufsle-
ben. Die Angst vor Einsamkeit und Altersarmut ist oft mit diesen Überlegungen 
verbunden. Diesen Themen widmet sich eine Wanderausstellung im Foyer des 
Rathauses, die ab 17. Juni auf Initiative der Gleichstellungsbeauftragten der 
Stadt Rheinbach und der Volkshochschule zu sehen ist.

Die Ausstellung beschreibt, wie die Le-
benswelt älterer Frauen tatsächlich 
aussieht. Es wird gezeigt, wie vielfältig 
Frauen ihren Alltag jenseits der 60 ge-
stalten, wie unterschiedlich die Le-
bensformen sind und welche Möglich-
keiten es gibt. Rechtliche und finanziel-
le Aspekte, die das Leben im Alter be-
stimmen, werden beleuchtet und das 

Thema wird durch biografische Interviews lebendig.

Begleitveranstaltungen zur Ausstellung 
Die Ausstellung wird von zwei Vortragsveranstaltungen begleitet: Am 20. Juni 
spricht Adelheid Gräfin von Spee über „Selbstempathie“ und die Bedeutung 
eines einfühlsamen und wohlwollenden Umgangs mit sich selbst für das per-
sönliche Wachstum. Unter dem Titel „Das Alter finanziell meistern – Informatio-
nen zu Betreuungs- und Pflegekosten“ gibt Elvira Hartmeier am 27. Juni Tipps 
und Hinweise zu den Themen Unterstützung und Pflege. Beide Veranstaltungen 
finden jeweils um 19 Uhr im Rathausfoyer, Schweigelstr. 23 statt. 

Zur Eröffnung am 17. Juni um 18 Uhr und zum Besuch der Ausstellung 
sowie der Begleitveranstaltungen sind alle Interessierten herzlich einge-
laden. Der Eintritt ist kostenfrei.

Die Ausstellung kann bis zum 28. Juni während der Öffnungszeiten des Rat-
hauses (Mo – Mi 8 bis 17 Uhr, Do 8 bis 18 Uhr, Fr 8 bis 12 Uhr) besucht werden. 
Am Donnerstag, dem 27.06. ist das Rathaus  wegen einer internen Veranstal-
tung von 12 bis 18 Uhr geschlossen.

Weitere Infos: Gleichstellungsstelle der Stadt Rheinbach, Telefon 02226/917-
103 (8 bis 12 Uhr), Mailadresse mechthild.schneider@stadt-rheinbach.de.

Der Bürgermeister 
i. A. Mechthild Schneider
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Veranstaltungskalender  
für den Monat Juni 2013

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –

Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen.

Samstag, 01.06.2013
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

9:30 – 14:00 Uhr Väter-Kinder-Tag in der Tageseinrichtung Liebfrauenwiese, Lurheck 
18, Rheinbach

 St. Hubertus Schützenbruderschaft e. V. Oberdrees, Schützenfest 
18:30 Uhr Heilige Messe in der Kath. Kirche St. Ägidius Oberdrees, anschl. Ge-

fallenenehrung mit Kranzniederlegung am Ehrenmal
20:00 Uhr Schützenball mit der Tanzmusik Duo XXL im Festzelt, Eintritt frei

Sonntag, 02.06.2013
8:00 Uhr „Panoramatour um die Höhen von Winnerath“, 23 km, Schlussein-

kehr, Treff: REWE-Parkplatz Wanderführer: Hermann Steffen, www.
rheinbach-wandern.de 

9:00 Uhr  „Ins Venn“ Zu den Wildbächen „Statte und Hoegne“ Rucksackverpfle-
gung; Schlusseinkehr; Wanderkilometer: 16; Mitfahranteil: 10,00 € 
Treffpunkt mit Pkw: Himmeroder Wall Wanderführer: Heinz Kessel 
www.eifelverein-rheinbach.de 

 St. Hubertus Schützenbruderschaft e. V. Oberdrees, Schützenfest
10:30 Uhr Frühschoppen in der Gaststätte „Onkel Tom“
14:00 Uhr Festzug, anschl. Schießsportwettkämpfe für Schützen und Nicht-

schützen, Kaffee, Kuchen, Spiele für kleine und „große“Kinder. Eine 
große Tombola wartet auf die Gewinner. Eintritt frei 

Montag, 03.06.2013
9:30 Uhr Gruppentreffen der Regional-Parkinson-Gruppe Rheinbach im Ge-

meindehaus der Ev. Gnadenkirche, Ramershovener Str. 6, Rhein-
bach. Infos Frau Rosemarie Pack: 02226 2927

 St. Hubertus Schützenbruderschaft e. V. Oberdrees, Schützenfest
10:00 Uhr Heilige Messe in der Kath. Kirche St. Ägidius Oberdrees, anschl. 

Frühschoppen im Festzelt
16:00 Uhr Beginn des Majestätenschießens, Gesucht wird u.a. die/der 3. 

Dreeser Dorfkönig/in
20:00 Uhr  Krönungsball mit NON STOP DANCING BAND im Festzelt, Eintritt 

frei 

13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-
tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b; Rhein-
bach (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 17470

14:00 – 15:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Kob-
lenzer Str. 6b; (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 / 17470

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404
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15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
im Haus am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit ande-
ren  trauernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie  mit Trauer-
begleiterinnen. Gäste sind herzlich willkommen! 02226 900433

16:30 – 18:00 Uhr „Kinder-Leseclub“ für Kinder zwischen 7 und 10 Jahren. Das genaue 
Programm finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Teil-
nahme ist kostenlos. Öffentliche Bücherei St. Martin, Rheinbach, 
Lindenplatz 

17:30 – 18:30 Uhr UWG-Bürgersprechstunde bei Gerhard Bühler, Schubertstr. 12. 
Rheinbach, tel. Anmeldung erbeten 02226 5208

18:00 Uhr Treffen des Sozialdienstes kath. Frauen und Männer im Pfarr zen-
trum, Lindenplatz 4, Interessenten sind herzlich willkommen.

18:00 – 19:40 Uhr Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Rehabilitation 
Sucht-Nachsorge, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

Dienstag, 04.06.2013
8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg im Rathaus, Schweigel-

str. 23. Terminvereinbarung erforderlich unter 02225 7084790

14:00 – 16:00 Uhr „Anmeldecafé“ (Anmeldung notwendig unter 02226 7105), Tagesein-
richtung für Kinder „Hopsala“, Schumannstr. 7, Rheinbach 

14:00 – 16:00 Uhr „Komm rein, informier Dich“- Beratung für Jugendliche, Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

15:00 Uhr „Senioren-Radwanderung“ zur Orchideenblüte bei Iversheim, Neuer 
Treffpunkt: Unterführung, Am Neuen Wasserwerk, Wanderführer: 
 Albert Plümer www.eifelverein-rheinbach.de 

16:30 – 18:00 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

18:00 – 20:00 Uhr Rechtssprechstunde der SPD im Gebäude Kriegerstraße 12, Rhein-
bach

ab 19:00 Uhr Rheinbacher Frauenstammtisch im Haus Streng, Martinstraße 14 – 
18. Eingeladen sind alle Frauen die Kontakte knüpfen, sich austau-
schen oder gemeinsame Unternehmungen planen wollen. Infos: 
02226 903601

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

20:00 Uhr „Erste Hilfe am Kind“  Informationen für Eltern im Familienzentrum 
der Lebenshilfe, Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblen-
zer Str. 6b; Rheinbach, weitere Infos: 02226 17470

Mittwoch, 05.06.2013
ab 15:00 Uhr Monatliches Treffen der ehem. Bediensteten der JVA Rheinbach in 

der Gaststätte „Zur alten Post“, Pützstr. 1, Rheinbach

15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-
nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das GTZ und die WFEG, Marie-Curie-Str. 1-5, informieren. Anmel-
dung erbeten unter 02226 87-0
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17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach. Lei-
tung: Walter Viethen erreichbar unter 02225 14379

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der CDU-Fraktion in den Fraktionsräumen, Krieger-
str. 12, 02226 917-410, Fax: 02226 917-411. Leitung: Ratsherr 
 Andreas Gebert

18:00 – 19:00 Uhr Sprechstunde der UWG-Fraktion in den Räumen der „Neuen Pfade 
für Jugendliche“, Koblenzer Str. 6, Rheinbach, Ratsherr Albert Wessel

Donnerstag, 06.06.2013
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-

le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

14:30 – 16:30 Uhr Offene Beratung zur Jugendberufshilfe in Kooperation mit der Bera-
tungsstelle für Jugendberufshilfe – Tandem des Vereins „lernen för-
dern Kreisverband Rhein-Sieg e.V.“ Ort: Tageseinrichtung für Kinder 
hopsala, Schumannstraße 7, Rheinbach

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

16.30 – 17.30 Uhr „Reisen ins Geschichtenland“ Märchenstunde für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aus-
hängen und Handzetteln. Eintritt frei, Öffentliche Bücherei St. Mar-
tin, Rheinbach, Lindenplatz, Rheinbach 

16:30 – 18:00 Uhr Elterngruppe suchtgefährdeter oder suchtkranker Kinder und Ju-
gendlicher, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 
02226 12404

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Monatstreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde e. V. im Himme-
roder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins Rhein-
bach und Umgebung 1867 e. V. im „Merzbacher Hof“, Merzbacher 
Str. 27. Interessierte Gäste sind herzlich willkommen!

Freitag, 07.06.2013
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

10:00 – 11:30 Uhr Literaturgespräch – Berbrand Bakker „Oben ist es still“, Referentin: 
Irma Drerup in Koop. mit dem Kath. Bildungswerk Öffentliche Bü-
cherei St. Martin, Lindenplatz Rheinbach, Anmeldung erforderlich

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rhein-
bach, Koblenzer Str. 6 (ehem. Katasteramt), Rheinbach Anmeldung: 
Elsbeth Kreische 02226 6244

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

19:30 Uhr Treffen der Tennisfreunde im Clubhaus des Tennisclubs „Rot-Weiß 
Rheinbach“ im Stadtpark. Interessenten sind gerne gesehen
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20:00 Uhr Stammtisch der Wormersdorfer Ex-Tollitäten in der Gaststätte „Im 
Treffpunkt“, Beienbruch 7. Infos unter 02225 6932

20:00 Uhr Monatliches Treffen der Hundefreunde Rheinbach im Restaurant 
„Eifel tor“, Aachener Straße 18-20. Infos unter 02226 10463 und 
02643 8424

20.00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

21.00 – 22.30 Fledermausexkursion für Familien, ausgestattet mit Detektor geht es 
auf die Spur der Fledermäuse im Rheinbacher Stadtwald. Taschen-
lampe mitbringen! Leitung: Dipl.-Biol. Y. Ritterbach, Treff: Parkplatz 
Waldkapelle, Kosten: 7,50 €/K, 10 €/Erw., Anmeldung erforderlich 
Tel.: 02226 2343

Samstag, 08.06.2013
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

9:00 Uhr „Lebensraum Feldholzinsel und Swisttaler Maare – Exkursion“, Treff-
punkt: Haus der Natur (Glasmuseum) Himmeroder Wall – gemein-
same Weiterfahrt nach Ollheim, Haus Simon, Leitung: M. Simon, 
H. Klein, Ollheim, www.naturschutz-rheinbach-voreifel.de 

10:30 Uhr „Eifel – Traumpfad – Vulkanpfad“ Wanderung für Familien mit Kin-
dern ab 8 Jahren, Begrenzte Teilnehmerzahl bei Elsbeth Bois anmel-
den, Email: bois@eifelverein-rheinbach.de www.eifelverein-rhein-
bach.de

19:30 Uhr Konzert mit Schülern der Abteilung Studienvorbereitung – Ratssaal 
im Glasmuseum (Himmeroder Hof), Rheinbach, www.musikschule-
rheinbach.de  

Sonntag, 09.06.2013
9:00 Uhr „Bleibergwerk in Mechernich“  Rucksackverpflegung; Schlussein-

kehr; Wanderkilometer: 16; Mitfahranteil: 3,00 € Treffpunkt mit Pkw: 
Himmeroder Wall, Wanderführer: Helmut Schaaf www.eifelverein-
rheinbach.de 

10.00 –12.30 Kräuterfit durchs Jahr für Erwachsene, Wildkräuter sammeln, be-
stimmen, verkosten. Leitung: A. Schmickler, Kräuterpädagogin, Treff: 
Parkplatz Waldkapelle, Rheinbach, Kosten: 10 €/Pers. einschl. Kost-
probe und Rezept, Anmeldung erforderlich Tel.: 02226 2343

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei

19:30 Uhr Trioabend mit Florian Wiek, Klavier, Anke Dill, Violine, Laura Wiek, 
Violoncello – Werke von Haydn, Schubert, Dvorak – Ratssaal im Glas-
museum (Himmeroder Hof), Rheinbach, www.Musikschule-rhein-
bach.de  

Montag, 10.06.2013
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-

tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b; Rhein-
bach (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 17470
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15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

16:30 – 18:00 Uhr „Kinder-Leseclub“ für Kinder zwischen 7 und 10 Jahren. Das genaue 
Programm finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Teil-
nahme ist kostenlos. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz, 
Rheinbach

18:00 – 19:40 Uhr Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Rehabilitation 
Sucht-Nachsorge, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

18:30 – 20:30 Uhr „ZWAR“-Netzwerk-Treffen; Kindertagesstätte „St. Helena“, Stauffen-
bergstr. 45, Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger ab 50 + sind herz-
lich willkommen. Keine Anmeldung erforderlich u. kostenfrei; www.
zwar-rheinbach.de 

19:00 Uhr Treffen der ehem. Aktiven des Spielmannszuges 1902 Rheinbach im 
Restaurant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach. Infos: 02226 
3983

19:00 Uhr Infoabend Mehrgenerationenhaus „Haus am Campus“, 02226 15272 
– Bitte anmelden – Hollerithstraße 7, Rheinbach

19:30 – 21:45 Uhr „Mit Pickeln und Stacheln“ Gesprächskreis zum Thema: Pubertät. 
Betroffene Eltern finden hier einen regen Austausch mit anderen El-
tern. Gesprächsleitung: Annette Söffing Anmeldung: 02226 908010 
Ort: Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Rhb.-Wormersdorf.

Dienstag, 11.06.2013
9:00 Uhr „„Zur Orchideenblüte ins Lampertstal“ Ripsdorf – Wacholderweg – 

Lampertstal – Alendorf – Ripsdorf. Rucksackverpflegung; Schlussein-
kehr; Wanderkilometer: 15 Treffpunkt mit PKW: Himmeroder Wall,  
Mitfahranteil: 7,00 € , Wanderführer Peter Steiner www.eifelverein-
rheinbach.de  

16:30 – 18:00 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

Mittwoch, 12.06.2013
16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“ Gesprächskreis für Angehörige 

von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20. 
Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen. Infos: 02226 85214

17:00 – 18.30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

17:00 Uhr Radwanderung „Zum Speckelstein“ Neuer Treffpunkt: Unterführung 
Am Neuen Wasserwerk Wanderführer: Franz von Meer  www.eifelver-
ein-rheinbach.de

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach in den 
Fraktionsräumen, Kriegerstr. 12, (Dachg.); Anmeldung: KarstenLoge-
mann@FDP-Rheinbach.de oder 0151 23521220
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20:00 Uhr  Treffen der „Freunde von Sevenoaks“ im Restaurant „Eifel-
tor“, Aachener Str. 18 – 20, Rheinbach, www.freunde-von-
sevenoaks.de 

Donnerstag, 13.06.2013
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-

le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

9:30 – 10:30 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungs- und Familienberatungstelle 
des Rhein-Sieg-Kreises, Ansprechpartner: Ch. Züchner, Dipl. Heilpä-
dagoge, Anmeldung: 02226 908010, Ort: Familienzentrum St. Josef, 
Klostergasse 13, Rhb.-Wormersdorf

9:30 – 11:00 Uhr KoKoBe-Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 
und deren Angehörige im Rathaus, Schweigelstr. 23, Anmeldung er-
forderlich: 02226 3030704

14:00 Uhr „Seniorenwanderung“ mit dem Eifelverein kreuz und quer durch den 
Rheinbacher Wald, Dauer ca. 2,5 Stunden; Treffpunkt: Gräbbach-
brücke/Stadtpark Information unter Tel. 02226 / 91 67 69 www.ei-
felverein-rheinbach.de 

14:30 – 16:30 Uhr Offene Beratung zur Jugendberufshilfe in Kooperation mit der Bera-
tungsstelle für Jugendberufshilfe – Tandem des Vereins „lernen för-
dern Kreisverband Rhein-Sieg e.V.“ Ort: Tageseinrichtung für Kinder 
hopsala, Schumannstraße 7, Rheinbach

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

16.30 – 17.30 Uhr „Reisen ins Geschichtenland“ Märchenstunde für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aus-
hängen und Handzetteln. Eintritt frei, Öffentliche Bücherei St. Mar-
tin, Rheinbach, Lindenplatz, Rheinbach 

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Freitag, 14.06.2013
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

17:00 Uhr Stammtisch Freundeskreis Sudetenland  im Restaurant „Eifeltor“, 
Aachener Str. 18-20

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Kultur im Hof – Eröffnungsveranstaltung mit der Sunny Side Big-
band der Musikschule – Swing Funk & Rock, Eintritt frei. Himmero-
der Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach, weitere Infos unter: www.
kultur-im-himmeroderhof.de, Tel. 6360

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte und 
neue Gesellschaftsspiele, großer Spielefundus, Neueinsteiger herzlich 
willkommen! Ort: Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Str. 6, 
Rheinbach, Infos: Frau Bührend-Treiber, Tel. 02226 8959718

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332
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Samstag, 15.06.2013
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

14:00 – 17:00 Uhr Planwagentour „Rund um Rheinbach“ ab 17:00 Uhr Gemütliches 
Beisammensein, Ort: Prümer Wall/Wasemer Turm, Brauchtumsver-
ein Rheinbach. e. V.

ab 15:00 Uhr Jubiläumsfeier anlässlich des 25jährigen Bestehens der Flerzheimer 
Hunnenhorde auf dem Grillplatz Flerzheim. Für Show, Livemusik 
und leibliche Wohl ist bestens gesorgt – Eintritt frei!

15.00 –17.30 Schnitzen mit Jan für Familien mit Kindern von 6 –10 Jahren, kl. 
Boote, Figuren aus Holz schnitzen, Regatta auf dem Gräbbach. Gum-
mistiefel / Schnitzmesser mitbringen! Leitung: J. Heinrichs, Umwelt-
pädagoge Kosten: 10 €/K einschl. Material, Anm. erforderlich, Tel.: 
02226 2343

19:00 Uhr Kultur im Hof – Ingelheimer Konfettis, Showgruppe von Rock- & Pop 
bis Musical, Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, 
Rheinbach, weitere Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de, 
Tel. 6360 

20:45 – 23:00 Uhr „Von Fledermäusen und Glühwürmchen“ Begrenzte Teilnehmerzahl! 
Anmeldung: tantius-rehling@eifelverein-rheinbach.de Treffpunkt 
NABU-Station Dünstekoven, www.eifelverein-rheinbach.de 

Sonntag, 16.06.2013
9:00 Uhr „Wildkrautacker, Wildblumenwiese, Federholzinsel und Gut Capellen 

– Exkursion“, Treffpunkt: Haus der Natur (Glasmuseum) Himmero-
der Wall, Leitung: E. Siebenhandl, www.naturschutz-rheinbach-vor-
eifel.de 

9:00 Uhr „Lourdeskapelle in Ahrweiler Bachem“ Rucksackverpflegung; 
Schlusseinkehr; Wanderkilometer: 17 km  Treffpunkt: Himmeroder 
Wall Mitfahranteil: 3,50 € Wanderführer. Helmut Schaaf www.eifel-
verein-rheinbach.de

14:30 – 17:30 Uhr Komm erstmals in diesem Jahr zum Kaffeetrinken ins „Eifelhaus“, 
Fachsimpeln, Ideenaustausch und Quatschen bei Kaffee und Kuchen 
Neukirchener Weg 11, www.eifelverein-rheinbach.de 

17:00 Uhr Tomburg-Winds III in Concert. Glasfachschule Rheinbach. (Achtung: 
Terminänderung!)

Montag, 17.06.2013
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-

tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b; Rhein-
bach (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 17470

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
im Haus am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit ande-
ren  trauernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauer-
begleiterinnen. Gäste sind herzlich willkommen! 02226 900433
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16:30 – 18:00 Uhr „Kinder-Leseclub“ für Kinder zwischen 7 und 10 Jahren. Das genaue 
Programm finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Teil-
nahme ist kostenlos. Öffentliche Bücherei St. Martin, Rheinbach, 
Lindenplatz 

18:00 – 19:40 Uhr Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Rehabilitation 
Sucht-Nachsorge, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

Dienstag, 18.06.2013
18.06. – 21.06. Naturwerkstatt Tischlein Deck Dich“ für Schulklassen, welches Obst /
Termin frei wählbar Gemüse wird jetzt geerntet, wie sieht es aus, was kann man daraus
8:30 – 10:00 Uhr herstellen, wie schmeckt es? Leitung: J. Hasselbach, Kosten: 2 €/K, 

einschl. Material, Anmeldung erforderlich, Tel.: 02226 2343

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, Vor dem Dreeser 
Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen.

15:00 – 18:00 Uhr „KIK – Kochen in der Kita“ (Anmeldung notwendig unter 02226 7105), 
Tageseinrichtung für Kinder „Hopsala“, Schumannstr. 7, Rheinbach 

16:30 – 18:00 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr  Treffen der „Partnerschaftsvereinigung Rheinbach – Deinze“ 
im Gasthaus „Eifeltor“, Aachener Str. 18 – 20, Rheinbach. 
Alle, die an freundschaftlichen Beziehungen mit unserer 
belgischen Partnerstadt Interesse haben, sind herzlich 
eingeladen. Infos: Uwe Janzen, 02226 6354

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

Mittwoch, 19.06.2013
17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der CDU-Fraktion in den Fraktionsräumen, Krieger-

str. 12, 02226 917-410, Fax: 02226 917-411. Leitung: Ratsfrau Silke 
Josten-Schneider

Donnerstag, 20.06.2013
8:00 – 9:00 Uhr Caritassprechstunde Diakon Lux ist für Ihre Sorgen und Nöte als An-

sprechpartner vor Ort. Anmeldung unter 02225 3601 oder familien-
zentrum@wormersdorf.de Ort: Familienzentrum St. Josef, Kloster-
gasse 13, Rhb. Wormersdorf.

8:00 – 10:00 Uhr Anmeldecafé für das Kindergartenjahr 2014 – Begegnungstreffen, Ta-
geseinrichtung Liebfrauenwiese, Lurheck 18, Rheinbach

9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

14:30 – 16:30 Uhr Offene Beratung zur Jugendberufshilfe in Kooperation mit der Bera-
tungsstelle für Jugendberufshilfe – Tandem des Vereins „lernen för-
dern Kreisverband Rhein-Sieg e.V.“ Ort: Tageseinrichtung für Kinder 
hopsala, Schumannstraße 7, Rheinbach

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990
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15:30 Uhr Besuch der Sonderausstellung „Das Rheinbacher Gravurgenie 
F. Wendler“ Glasmuseum Rheinbach, Senioren-Union Rheinbach 

16.30 – 17.30 Uhr „Reisen ins Geschichtenland“ Märchenstunde für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aus-
hängen und Handzetteln. Eintritt frei, Öffentliche Bücherei St. Mar-
tin, Rheinbach, Lindenplatz, Rheinbach 

16:30 – 18:00 Uhr Elterngruppe suchtgefährdeter oder suchtkranker Kinder und Ju-
gendlicher, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 
02226 12404

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Freitag, 21.06.2013
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach, 
Restaurant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach, Anmeldung: 
Christa Virtel 02226 6543

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Kultur im Hof – COVERMANIACS, Kultsongs der 60er bis 80er Jahre, 
Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach, weite-
re Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de, Tel. 6360 

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

20:00 Uhr Floriansfest der Löschgruppe Neukirchen, Discoveranstaltung am 
Feuerwehrgerätehaus Neukirchen 

Samstag, 22.06.2012
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46.

11:00 – 16:00 Uhr Sommerfest und Sponsorenlauf anlässlich des 40jährigen Jubiläums 
des Kath. Kindergartens St. Helena auf dem Spielplatz Stauffenberg-
straße, Rheinbach

17:00 Uhr Benefizkonzert in der Ev. Kirche, Ramershovener Straße, Rheinbach. 
Das Vokalensemble „It`s Music!“ singt eine „Musical-Gala“ zugunsten der 
„Togo-Hilfe e.V.“ Rheinbach. Pausenbewirtung: SGR-Togo Team. Infos 
über den Chor: www.its-music.de, Eintritt frei, um Spende wird gebeten. 

20:00 Uhr Floriansfest der Löschgruppe Neukirchen, Gemütlicher Abend rund 
um das Feuerwehrgerätehaus Neukirchen 

Sonntag, 23.06.2013
9:30 Uhr „Traumpfad Pyrmonter Felsensteig“ Rucksackverpflegung; Schluss-

einkehr; Wanderkilometer: 14; Mitfahranteil: 7,50 € Treffpunkt mit 
Pkw: Himmeroder Wall, Wanderführer Karl-Heinz Schlosser www.ei-
felverein-rheinbach.de 

 Floriansfest der Löschgruppe Neukirchen
11:00 Uhr Frühschoppen
14:00 Uhr Kaffee und Kinderspiele rund um das Feuerwehrgerätehaus Neu-

kirchen 
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14.00 – 17.00  Salben – selbstgemacht! für Erwachsene – Herstellung von 3 Salben 
mit frischen Kräutern, Kräuterspaziergang, Heilpflanzen am Weges-
rand ansehen. Leitung: P. Koll, Heilpraktikerin, Kosten: 16 €/Pers. 
einschl. Material, Anm. unter: 02226 2343

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei

Montag, 24.06.2013
24.06.13 bis 01.07.13 „Fahrt zum 113. Deutschen Wandertag im Allgäu“, freie Plätze erfra-

gen! Anmeldung bei Rolf Hunke, Tel. 02226/ 57 73, e-mail: hunke@
eifelverein-rheinbach.de  www.eifelverein-rheinbach.de

13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-
tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b; Rhein-
bach (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 17470

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

16:30 – 18:00 Uhr „Kinder-Leseclub“ für Kinder zwischen 7 und 10 Jahren. Das genaue 
Programm finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Teil-
nahme ist kostenlos. Öffentliche Bücherei St. Martin, Rheinbach, 
Lindenplatz 

18:00 – 19:40 Uhr Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Rehabilitation 
Sucht-Nachsorge, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

18:30 – 20:30 Uhr „ZWAR“-Netzwerk-Treffen; Kindertagesstätte „St. Helena“, Stauffen-
bergstr. 45, Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger ab 50 + sind herz-
lich willkommen. Keine Anmeldung erforderlich u. kostenfrei; www.
zwar-rheinbach.de 

19:00 Uhr Infoabend Mehrgenerationenhaus „Haus am Campus“, 02226 15272 
– Bitte anmelden – Hollerithstraße 7, Rheinbach

Dienstag, 25.06.2013
15:00 – 18:00 Uhr „Offene internationale Kochgruppe“ kostenlose Teilnahme, Tagesein-

richtung für Kinder „Hopsala“, Schumannstr. 7, Rheinbach

16:30 – 18:00 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

Mittwoch, 26.06.2013
17:00 Uhr „Radwanderung“ „Zur Tomburger Mühle“. Neuer Treffpunkt: Unter-

führung Am Neuen Wasserwerk, Wanderführer: Franz von Meer,  
www.eifelverein-rheinbach.de 

17:00 – 18.30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach in der Gaststätte „Alt Merz-
bach“, Merzbacher Str., Rhb-Merzbach, Infos: 02226 3983
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Donnerstag, 27.06.2013
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-

le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

14:30 – 16:00 Uhr Anmeldecafé für das Kindergartenjahr 2014 – Begegnungstreffen, Ta-
geseinrichtung St. Helena, Stauffenbergstr. 45, Rheinbach

14:30 – 16:30 Uhr Offene Beratung zur Jugendberufshilfe in Kooperation mit der Bera-
tungsstelle für Jugendberufshilfe – Tandem des Vereins „lernen för-
dern Kreisverband Rhein-Sieg e.V.“ Ort: Tageseinrichtung für Kinder 
„Hopsala“, Schumannstraße 7, Rheinbach

14:00 Uhr  „Seniorenwanderung“ mit dem Eifelverein kreuz und quer durch den 
Rheinbacher Wald, Dauer ca. 2,5 Stunden, Treffpunkt: Gräbbach-
brücke/Stadtpark Information unter: Tel. 02226 / 91 67 69 www.ei-
felverein-rheinbach.de 

15:00 – 17:00 Uhr Senioren-Kaffee in der Pfarrscheune in Neukirchen. Alle in der Pfarr-
gemeinde Neukirchen wohnenden älteren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger aller Konfessionen sind herzlich eingeladen. Osterfeier mit 
dem Kindergarten.

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

16.30 – 17.30 Uhr „Reisen ins Geschichtenland“ Märchenstunde für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aus-
hängen und Handzetteln. Eintritt frei, Öffentliche Bücherei St. Mar-
tin, Rheinbach, Lindenplatz, Rheinbach 

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:30 Uhr „Windkraft in Rheinbach, Teil 2“ im Haus Streng, Martinstraße, 
Rheinbach, Veranstalter: Energiewende Rheinbach

Freitag, 28.06.2013
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

9:00 Uhr Beginn Team-Klubmeisterschaften (bis 31.08.), Tennisklub am Stadt-
wald Rheinbach e. V.

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Tomburg Winds I und II in Concert – Glasfachschule Rheinbach, 
www.musikschule-rheinbach.de 

19:00 Uhr Kultur im Hof – handmade, Oldies & Rock – Classics der 60er – 90er 
Jahre, Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach, 
weitere Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de, Tel. 6360

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 29.06.2013
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46.
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10:00 – 14:30 Uhr Betreuung für Kinder von 2-8 Jahren im Familienzentrum der 
Lebens hilfe, Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rhein-
bach, Koblenzer Str. 6b, Infos: 02226 17470, Unkosten für das 
1. Kind 15 €, 2. Kind 8 €, 3. Kind 5 €

Sonntag, 30.06.2013
9:00 Uhr  „Hatzenporter Laysteig“ Trittsicherheit erforderlich Rucksackverpfle-

gung; Schlusseinkehr; Wanderkilometer: 12; Mitfahranteil: 10,00 € 
Treffpunkt mit Pkw: Himmeroder Wall Wanderführer. Heinz Kessel  
www.eifelverein-rheinbach.de  

10:30 Uhr Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Rheinbach, 
Löschzug I Rheinbach Kern, Brucknerweg, Rheinbach

 Sport in Rheinbach 
Fußball

Schwarz-Weiß Merzbach
Alle Spiele finden auf dem Sportplatz Weidenstraße, Merzbach, statt.

Sa, 01.06.2013
13:00 E-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – SV Wachtberg
14:15 D-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – SV Buschhoven II
15:40 C-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – SV Wachtberg

So, 02.06.2013
11:00 Frauen Kreisliga SW Merzbach – TuS Roisdorf 1932 e.V.
13:00 Herren Kreisliga C SW Merzbach II  – SC Villip

Sa, 08.06.2013
12:00 F-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – FC Rheinbach II
13:00 E-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – SV Wormersdorf

So 09.06.2013
15:00 Herren Kreisliga A SW Merzbach – SV Beuel 06

Sie erreichen uns im Notfall Tag und
Nacht unter der bundesweit einheitlichen
Telefonnummer

1 1 2
Ihre Freiwillige Feuerwehr

der Stadt Rheinbach
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Veranstaltungen · Bildungsmöglichkeiten
Auszug aus dem Volkshochschulprogramm 
für Juni 2013

Falls nicht anders vermerkt, finden die Veranstaltungen in der 
Hauptschule Dederichsgraben in Rheinbach statt und eine 
Gebühr von 5,00 € (Abendkasse) ist zu entrichten.

Montag, 03.06.2013, Beziehungskisten im Focus
19.00 – 21.15 Uhr Abendseminar – Leitung: Ina C. Dölken 
Himmeroder Hof, Rhein- 
bach, Himmeroder Wall 6 Um schriftliche Anmeldung wird gebeten! 
Gebühr: 22,00 €

Freitag, 14.06.2013, Italienisch Stufe A1 für Anfänger
18.00 – 21.00 Uhr „Sogno di una notte di mezz´estate“ 
Gebühr: 7–9 Pers. = 16,80 €, Ein „Mittsommernachtstraum“ am Mittelmeer
ab 10 Pers. = 13,00 € Abendseminar – Leitung: Caterina Massai Dräger
(zzgl. ca. 12,00 € Lebens- Es werden typisch italienische sommerliche Gerichte
mittelkosten, die mit der  gekocht und gemeinsam gegessen. Der Kurs wird auf  
Dozentin abgerechnet Italienisch und Deutsch stattfinden. 
werden) Bitte Küchenschürze und Geschirrhandtuch mitbringen! 
 Um schriftliche Anmeldung wird gebeten!   

Montag, 17.06.2013, Wie will ich leben, wenn ich alt bin? – Perspektiven auf
18.00 – 20.00 Uhr die Zukunft
Rathausfoyer Rheinbach, Eine Ausstellung der KULTURelle GbR 
Schweigelstr. 23. In Kooperation mit der Gleichstellungsbeauftragten  
Der Eintritt ist frei. der Stadt Rheinbach

Donnerstag, 20.06.2013, Seltene Erden und andere metallische und mineralische
19.00 – 21.30 Uhr Rohstoffe
 Umweltaspekte bei der Aufsuche und Gewinnung 
 Vortrag mit Diskussion – Leitung: Dr. Gerhard Ruhrmann

Zum Konzert in der Kölner Philharmonie DAS MEISTERWERK – „ERINNERUNGS-
KONZERT HELMUT MÜLLER-BRÜHL ZUM 80. GEBURTSTAG“ am Sonntag, dem 
30.06.2013, um 11.00 Uhr sind noch Karten zu erwerben. Die Gebühr beträgt 46,50 € 
inkl. Busfahrt nach Köln hin-/zurück und Konzertkarte.  
Schriftliche Anmeldungen bis zum 13.06.2013.
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Stadt Rheinbach 
Der Bürgermeister 
Fachbereich VI 
Sachgebiet Planung/Umwelt 
Az.: 61 26 01/57 VI

Bebauungsplan Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“  
VI. Änderung 

Aufstellung gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch unter Anwendung 
des § 13 a BauGB „Beschleunigtes Verfahren für 

 Bebauungspläne der Innenentwicklung“

Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner Sitzung am 22.04.2013 folgenden 
Beschluss gefasst:

Das Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“ VI. Än-
derung wird gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch zur Aufstellung beschlossen. Der 
räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes erstreckt sich von der süd-
lichen Grundstücksgrenze der Fachhochschule parallel 50 m in nördliche Rich-
tung und von der östlichen Gebäudekante des Bauteils „C“ (Mensa / Bibliothek) 
der Fachhochschule bis zur östlichen Grundstücksgrenze. Der Plangeltungs-
bereich umfasst das Flurstück 259, Flur 7, Gemarkung Rheinbach, teilweise. 
Der Bebauungsplan Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“ VI. Änderung soll im 
beschleunigten Verfahren unter Anwendung des § 13a Baugesetzbuch „Be-
schleunigtes Verfahren für Bebauungspläne der Innenentwicklung“ ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt werden.

Bekanntmachungsanordnung:

Vorstehender Aufstellungsbeschluss mit dem Hinweis, dass der Bebauungsplan 
Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“ VI. Änderung im beschleunigten Verfahren 
gemäß § 13 a Baugesetzbuch ohne Durchführung einer Umweltprüfung aufge-
stellt wird, wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

53359 Rheinbach, den 13.05.2013

Stefan Raetz

Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 31. Mai 2013



Parkett • Laminat • Kork • Designboden 
Parkett- und Treppensanierung

Martinstraße 12 • 53359 Rheinbach
Tel.: 02226 / 89 26 111 • Fax: 02226 / 89 26 931

E-mail: info@bodendesign-weichert.de
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Kanaltechnik

Seit über Jahren Service und Qualität

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!

30

Unsere Leistungen:

•  Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
•  TV-Untersuchung (3D-Planerstellung)
•  Dichtheitsprüfung von Abwasserrohren 
•  Reparatur/Renovierung von Abwasserrohren mit 

 Inlinertechnik (grabenlos)
•  Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen
•  Zertifiziert gemäß § 61 a LWG NRW

Rheinbach: 0 22 26/911 310 
Meckenheim: 0 22 25/47 06 
Notdienst: 0700/4706 4706

www.poeteskanaltechnik.de

Hochwertige Bäder vom Profi!

Fliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio Schulze
Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60
53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach
Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267
infoinfoinfoinfo@@@@fliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.de

Wir gestalten und bauen Bäder inWir gestalten und bauen Bäder inWir gestalten und bauen Bäder inWir gestalten und bauen Bäder in
allen Farben, Formen und Größen-allen Farben, Formen und Größen-allen Farben, Formen und Größen-allen Farben, Formen und Größen-
ordnungen.ordnungen.ordnungen.ordnungen. Rufen Sie uns an.Rufen Sie uns an.Rufen Sie uns an.Rufen Sie uns an.

Wir bauen mit 

Fliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio Schulze
Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60
53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach
Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267
infoinfoinfoinfo@@@@fliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.de
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Stadt Rheinbach 
Der Bürgermeister 
Fachbereich VI 
Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt 
Az.: 61 26 01/57 VI

Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung 
für den Bebauungsplan Rheinbach Nr. 57 „Fachhoch-
schule“ VI. Änderung unter Anwendung des § 13 a 

Baugesetzbuch „Beschleunigtes Verfahren  
für Bebauungspläne der Innenentwicklung“

Der Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr der Stadt 
Rheinbach hat in seiner Sitzung am 09.04.2013 beschlossen, die Beteiligung 
der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung für den Bebauungsplan Rheinbach 
Nr. 57 „Fachhochschule“ VI. Änderung gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
durchzuführen.  

Die Unterrichtung der Öffentlichkeit wird gemäß § 4 a Abs. 2 BauGB gleichzeitig 
mit der Unterrichtung der Behörden nach § 4 Abs. 1 BauGB durchgeführt. 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes erstreckt sich von der 
südlichen Grundstücksgrenze der Fachhochschule parallel 50 m in nördliche 
Richtung und von der östlichen Gebäudekante des Bauteils „C“ (Mensa / Biblio-
thek) der Fachhochschule bis zur östlichen Grundstücksgrenze. Der Plangel-
tungsbereich umfasst das Flurstück 259, Flur 7, Gemarkung Rheinbach, teil-
weise. 

Der Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung ist aus dem beigefügten 
Übersichtsplan ersichtlich.

Ziel und Inhalt der Änderung: 

Die Änderung des Bebauungsplanes dient der baulichen Erweiterung der Fach-
hochschule Bonn-Rhein-Sieg am vorhandenen Standort. 

Innerhalb des festgesetzten Baufensters des rechtskräftigen Bebauungsplanes 
Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule„ sind Neubauten in dem von der Hochschu-
le vorgegebenem Umfang von 2.450 m² HNF nicht mehr möglich. Vorzugsweise 
soll für die geplante Nutzung, naturwissenschaftliche Labore und Büroräume, 
ein zweigeschossiges Gebäude mit Staffelgeschoss errichtet werden. Zur Um-
setzung dieses Vorhabens ist eine Erweiterung der überbaubaren Flächen er-
forderlich. 

Art (Sondergebiet mit der Zweckbestimmung „Fachhochschule“) und Maß 
(Grundflächenzahl 0,5; Geschossflächenzahl 1,0) der baulichen Nutzung wer-
den entsprechend den Festsetzungen des rechtkräftigen Bebauungsplanes in 
die Planänderung übernommen. Eine Ausdehnung überbaubarer Flächen ist 
nur nach Osten, in die parkartig angelegten Freiflächen des Hochschulcampus 



Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service



    

Ihr 

          

Ein Bus mit vielen Vorteilen:

✓ kurze Haltestellenabstände
✓ leichter Ein- und Ausstieg
✓ Platz für Rollstühle, Gehhilfen oder Kinderwagen
✓ Beratung und Hilfestellung durch den Fahrer
✓ alle gültigen VRS-Tickets werden anerkannt
✓  Preis nach VRS-Tarif, derzeit 1,90 Euro für eine Einzelfahrt,

4er Tickets sind möglich
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Route

Der Stadthüpfer fährt montags bis freitags im Stundentakt. 
Die Route beginnt als „Rundkurs“ an der Schweitzerstraße und 
erschließt Baumviertel und östliches Gewerbegebiet. 
Die Zahlen in den Klammern hinter den Haltestellennamen zeigen, 
zu welcher Minute der Bus dort hält. 
Beispiel: Rathaus (02/34) = Der Stadthüpfer kommt hier jeweils zwei 
Minuten und 34 Minuten nach der vollen Stunde.

www.rvk.de

Stadt Rheinbach
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möglich. Die Freiflächen der Hochschule gehen gestalterisch und funktional 
nahtlos in die angrenzenden öffentlichen Grünflächen über. Die Lage der Bau-
flächenerweiterung soll den städtebaulichen und räumlichen Qualitäten des 
Campus Rechnung tragen. So ist insbesondere die Öffnung des Parks im Süd-
westen und seine Anbindung an die westlich gelegenen Wohnlagen ein Grund-
zug der städtebaulichen Gesamtplanung, dem durch den Versprung der Bau-
grenze nach Norden Rechnung getragen wird.  

Das Bauleitplanverfahren wird im „Beschleunigten Verfahren für Bebauungs-
pläne der Innenentwicklung“ nach § 13 a BauGB ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung durchgeführt. Die Verfahrenserleichterung des § 13 a (2) Nr. 1 
i.V.m. § 13 (2) Nr. 1 BauGB wird bewusst nicht in Anspruch genommen. Viel-
mehr wird im Sinne einer effektiven frühzeitigen Abstimmung eine Unterrich-
tung und Erörterung gemäß § 3 (1) und § 4 (1) BauGB durchgeführt.  

Zur Informationen über Inhalt und Ziel der Bebauungsplanänderung stehen ab 
sofort 
–  ein Übersichtsplan mit Einzeichnung des Geltungsbereiches der Bebauungs-

planänderung
–  der Vorentwurf der Bebauungsplanänderung zur Beteiligung nach § 3 (1) und 

§ 4 (1) BauGB 
–  der Städtebaulicher Entwurf 
–  die Begründung zum Vorentwurf
auf der Internetseite der Stadt Rheinbach www.stadt-rheinbach.de zum Down-
load bereit. 

Gemäß 3 (1) Baugesetzbuch wird die Öffentlichkeit möglichst frühzeitig über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich unterscheidende 
Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung eines Gebietes in Be-
tracht kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung öffent-
lich unterrichtet.

Die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung erfolgt mit dem Aushang des 
Entwurfes des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“ VI. Ände-
rung im Rathaus Rheinbach, Fachbereich VI, Sachgebiet 60.2 Planung und 
Umwelt, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, 1. Obergeschoss (Altbau) wäh-
rend der Dienststunden in der Zeit vom 

05. Juni 2013 bis einschließlich 25. Juni 2013.

Stellungnahmen können schriftlich oder zur Niederschrift beim Bürgermeister 
der Stadt Rheinbach, Fachbereich VI, Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt, 
Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, 1. Obergeschoss, Zimmer 103 (Altbau), 
vorgebracht werden.

53359 Rheinbach, den 13.05.2013

Stefan Raetz 



Gartengestaltung, Pflege
und Pflasterarbeiten

Manfred Greuel
(Dipl.-Ing. Agr.)

Industriestraße 13
53359 Rheinbach
Tel. 0 22 26 / 1 64 98

● Gartenneuanlage
    und Gartenanlagen-
    pflege

● Grabpflege

● Baumfäll- und 
    Baumpflegearbeiten

Wir führen alle Arbeiten

kompetent und

fachgerecht aus!

dp
 1

/0
6

Kanalrenovation (Sanierung) – ohne Erdarbeiten

❖ Fräsen ❖ Hochdruck ❖ Kanal-TV ❖ Untersuchung ❖ Saugwagen ❖

Annahmestellen der Firmengruppe Böhmer

www.Abflussreinigung.de
Zertifizierter Fachbetrieb

Für Sie natürlich auch im Internet: http://www.abflussreinigung.de

 Bornheim 
(0 22 22) 1894 Alfter

 Rheinbach
 Meckenheim (0 22 26) 14372
 Swisttal

 Bonn (02 28) 256706
 Bonn-Beuel (02 28) 474757
 Bonn-City (02 28) 652000

Sonn- und Feiertag Alle Stadtteile Tag und Nacht

ABFLUSS-KANAL-EILDIENST
Dichtheitsprüfung und Kanalsanierung

nach § 61a LWG NRW

A
nrufw

eiterschaltung nach R
heinbach
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Hinweisbekanntmachung nach dem „Gesetz zur 
 Verbesserung der Korruptionsbekämpfung und zur 
Errichtung und Führung eines Vergaberegisters in 

Nordrhein-Westfalen (Korruptionsbekämpfungsgesetz)“
Mit Wirkung vom 1. März 2005 ist das Korruptionsbekämpfungsgesetz in Kraft 
getreten. Hiernach haben Rats- und Ausschussmitglieder und auch der Bürger-
meister Auskünfte über bestimmte persönliche und wirtschaftliche Verhältnisse 
zu geben. Bestimmte Daten sind jährlich zu veröffentlichen.

Aufgrund der Regelungen des Korruptionsbekämpfungsgesetzes und des § 43 
Abs. 3 Satz 2 der Gemeindeordnung NW hat der Rat der Stadt Rheinbach in 
seiner Sitzung am 12.09.2005 / 23.11.2009 die „Ordnung für die Rats- und 
Ausschussmitglieder der Stadt Rheinbach (Ehrenordnung)“ beschlossen.

Hiermit wird öffentlich bekannt gemacht, dass die von vorgenanntem Per-
sonenkreis gemachten Angaben in der Zeit vom 03. Juni 2013 bis 14. Juni 
2013 im Rathaus Rheinbach, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, Zim-
mer 108, und zwar montags bis donnerstags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr und freitags von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
zur Einsichtnahme bereitgehalten werden.

Der Bürgermeister 
i.A. Peter Feuser 

Fachbereichsleiter

Sonstige Mitteilungen
Sitzungstage des Rates und seiner Ausschüsse  

im  Monat Juni 2013 
– Stand bei Redaktionsschluss –

Alle Sitzungen finden, soweit nicht anders vermerkt, um 18:00 Uhr  
im Großen Sitzungssaal des Rathauses in der Schweigelstraße 23 statt.

Mo.  03.06.  Rechnungsprüfungsausschuss
Di.  04.06.  Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss
Do. 06.06.   Jugendhilfeausschuss, Großer Sitzungssaal

Betriebsausschuss, Sitzungsraum 110

Mo.  10.06.  Rat

Die Tagesordnungen zu den genannten Sitzungen werden durch Aushang im Rathaus 
Rheinbach öffentlich bekannt gemacht.

Auch sind sie im Internet unter www.rheinbach.de einzusehen und ausdruckbar.

Sie können sich gerne bei der Stadtverwaltung informieren und die Tagesordnung 
kostenlos anfordern. Wenden Sie sich bitte an das Fachgebiet 01 (Rat, Stadt-
marketing): Frau Gabriele Hermanns (Tel. 02226 917110) oder Herrn Norbert Sauren 
(Tel. 02226 917454).
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Tel. (022 26) 91 84 - 35

Einblasdämmstoff für Wand - Mauerwerk und Dach

> maßgeschneiderte Dämmschicht auch nachträglich im Altbau möglich

RAUMAUSSTATTUNG
DEKORAT IONEN
SONNENSCHUTZ

POLSTERE I

v. d. Dreeser Tor 17
53359 Rheinbach

Fon 0 22 26 / 90 90 102
Fax 0 22 26 / 90 90 103WWW.INNOVATION-RAUM.DE

 

Der Eintritt ist frei! 

Das Programm Das Programm Das Programm Das Programm     finden Sie unterfinden Sie unterfinden Sie unterfinden Sie unter::::    

www.waldhotelwww.waldhotelwww.waldhotelwww.waldhotel----rheinbach.derheinbach.derheinbach.derheinbach.de    
 

Ölmühlenweg 99 

53359 Rheinbach 
T: 02226 169 22-0 

info@waldhotelinfo@waldhotelinfo@waldhotelinfo@waldhotel----rheinbach.derheinbach.derheinbach.derheinbach.de    
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AUS DER ARBEIT DES RATES
Am 22. April 2013 fand die 24. Sitzung des Rates der Stadt Rheinbach nach der 
Kommunalwahl statt.

Gemäß § 52 Absatz 2 der Gemeindeordnung NW (in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994) in Verbindung mit § 24 der „Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Rheinbach“ wird hiermit der wesentliche 
Inhalt der Beschlüsse bekannt gegeben:

Bürgerantrag gemäß § 24 GO NW vom 05.11.2012; 
betr.: Gedenk-Pflastersteine (Stolpersteine) in Rheinbach

Der Rat lehnte den Bürgerantrag ab.

Bürgerantrag vom 02.11.2011;  
betr.: Verkehrsberuhigungsmaßnahmen für die Ortsdurchfahrt Todenfeld

Der Rat beauftragte die Verwaltung mit der Verbreiterung des Schrammbordes 
vor dem Grundstück Todenfelder Straße 22.

Finanzangelegenheiten

Genehmigung des Forstwirtschaftsplanes 2013

Der Rat stimmte dem Forstwirtschaftsplan 2013 zu.

Beratung des Entwurfs der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 
mit Haushaltssicherungskonzept 2014-2023

Der Rat beschloss

a) –  unter Einschluss der vom Haupt- und Finanzausschuss vorgeschlagenen 
und der zusätzlichen dem Rat vorgelegten Änderungen   
die durch den Haupt- und Finanzausschuss am 18.03.2013 empfohlene 
Haushaltssatzung nebst Anlagen für das Haushaltsjahr 2013 mit dem 
Haushaltssicherungskonzept 2014 bis 2023.

b)  die 4. Satzung zur Änderung der Satzung über die Festsetzung der Hebe-
sätze für die Grund- und Gewerbesteuer in der Stadt Rheinbach zum 
01.01.2014

c)  die Umstellung der Berechnung der Abschreibung auf Wiederbeschaffungs-
zeitwerte (bisher Anschaffungs- und Herstellungskosten) in den „kosten-
rechnenden Einrichtungen“ für das Jahr 2014 

d)  die Einführung der Eigenkapitalverzinsung für den Eigenbetrieb Wasserwerk 
für das Jahr 2014 mit einem Zinssatz von 6,8%

e)  die Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Rheinbach nebst Gebührentarif 
als Anlage zur Verwaltungsgebührensatzung zum 01. Mai 2013

f)  die Gebührenordnung für Parkscheinautomaten im Stadtgebiet der Stadt 
Rheinbach

g)  die Vereinbarung über die Kostenbeteiligung der Schwimmsport treibenden 
Vereine für die Nutzung des Sport- und Erlebnisbades, die 0,50 € pro Nut-
zung beträgt und ab dem Jahr 2013 in Rechnung gestellt wird



Kanzlei
für Steuerberatung und Unternehmensgestaltung

Maria Mertens
Steuerberaterin

Dipl.-Vw. Gisela Eichler
Steuerberaterin

Volker Pörner
Steuerberater

Weiherstraße 29
53359 Rheinbach

Tel. (0 22 26) 92 88-0
Fax (0 22 26) 92 88-10

www.mertens-sozien.de
Fachberaterin für Unternehmensnachfolge

Dipl.-Vw. Gisela Eichler (DStVe.V.)
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Hauptstraße 2
53506 Ahrbrück

Tel. (0 26 43) 90 26 00-0
Fax (0 26 43) 90 26 00-9

Königsberger Straße 29b
53498 Bad Breisig

Tel. (0 26 33) 9 73 68
Fax (0 26 33) 9 73 68
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h)  die Umlagen an die VHS und den Musikschulzweckverband für die Zukunft 
auf dem Stand der Haushaltsansätze des Entwurfs 2013 festzuschreiben

i)  die zusätzliche Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 208.500 € für die 
mehrjährige Investitionsmaßnahme „TH Gymnasium, Erneuerung Fenster/
Lampen/Boden“

j)  die für den Kreditgenehmigungsantrag nach § 82 Abs. 2 GO NW erforder-
liche „Prioritätenliste“ 

Ermächtigungsübertragung für Investitionen 2012

Den Ermächtigungsübertragungen 2012 für Investitionen gemäß § 22 Gemein-
dehaushaltsverordnung stimmte der Rat zu.

Planungsangelegenheiten

Bebauungsplan Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“ VI. Änderung;  
Aufstellung eines Bebauungsplanes unter Anwendung des § 13 a Bauge-
setzbuch; 

Das Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“ VI. Än-
derung wird gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch zur Aufstellung beschlossen. Der 
räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes erstreckt sich von der südli-
chen Grundstücksgrenze der Fachhochschule parallel 50 m in nördliche Rich-
tung und von der östlichen Gebäudekante des Bauteils „C“ (Mensa / Bibliothek) 
der Fachhochschule bis zur östlichen Grundstücksgrenze. Der Plangeltungs-
bereich umfasst das Flurstück 259, Flur 7, Gemarkung Rheinbach, teilweise. 
Der Bebauungsplan Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“ VI. Änderung soll im 
beschleunigten Verfahren unter Anwendung des § 13a Baugesetzbuch „Be-
schleunigtes Verfahren für Bebauungspläne der Innenentwicklung“ ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt werden.

Anträge von Fraktionen und Ratsmitgliedern

•  Dem Antrag betr. keine Verwendung von Materialien bei öffentlichen Bau-
maßnahmen, die durch Kinderarbeit hergestellt wurden, wurde vom Rat in 
der Weise entsprochen, als dies in § 18 des Tariftreue und Vergabegesetzes 
NRW vom 01.05.2012 gesetzlich festgelegt ist.

•  Dem Antrag auf Aufnahme der Floßstraße in die Satzung über die Straßen-
reinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der Stadt 
Rheinbach mit Wirkung zum Winterjahr 2013/2014 wurde vom Rat ent-
sprochen.

Nachstehende Anträge wurden zur weiteren Beratung und Beschlussfassung in 
die entsprechenden Fachausschüsse verwiesen:

•  Einrichtung eines Einfädelungsstreifens auf der Meckenheimer Straße 
(L 158)

•  Aufnahme des Punktes „Ausbau in eine fahrradfreundliche Stadt“ in die 
strategischen Ziele der Stadtentwicklung „Rheinbach 2030“



Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10-13 Uhr u. 14.30-18.30 Uhr • Sa. 10-14 Uhr 
53359 Rheinbach • Vor dem Voigtstor 12 • Tel. 0 22 26 / 911 39 36

Schlafkomfort für jeden Anspruch

• Orthopädische  Schlafsysteme
• Matratzen
• Lattenroste
• Komfortbetten
• Bettwaren
• Ruhesessel

Neu im  
Sortiment:

Ruhesessel

Carl K. Al-Hassan
Facharzt für Orthopädie

 Privatpraxis 
Pützstraße 7–9 
53359 Rheinbach

 Tel.: 0 22 26 / 89 586 15 
Fax: 0 22 26 / 89 586 14 
Mobil: 0152 / 530 98 416

 Web: www.ortho-rheinbach.de 
E-Mail: info@ortho-rheinbach.de

Schwerpunkte
 Chirotherapie

 Sportmedizin

 Wirbelsäulenschmerztherapie

 3D/4D-Wirbelsäulenvermessung

 Kinesio - Taping

 Knorpelschutztherapie

 Medreflexx - Spezialeinlagen

 Stoßwellentherapie
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durchgehend geöffnet
Rheinbach und Meckenheim

Digitalfotos erhältlich in
Rheinbach und Meckenheim

Sofortdruck 10 x 15 0,29 €

Wir brennen Ihre CDs/DVDs vor Ort: 2,99 €/3,99 €

Das Digitalfoto in 10 x 15 0,13 €

2 bis 3 Labortagen + 1,00 € Bearbeitungsgebühr
Jetzt auch auf Premium
Papier erhältlich z.B. 10 x 15 0,17 €

Diverse
Fotobücher und
Fotogeschenke

bei uns
bestellbar!
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•  Beantragung von Mitteln des Waldklimafonds zur Erreichung der diesbezüg-
lichen strategischen Ziele der Stadtentwicklung 2030 und der Erweiterung 
und Aufwertung der städtischen Waldflächen

•  Bezahlbarer Wohnraum in Rheinbach
Der Bürgermeister 
i. A. Peter Feuser 
Fachbereichsleiter

Wilder Müll und Hundekot – 
 schädlich und teuer für uns alle!

Leider entsorgen immer wieder Mitmenschen ihren 
Müll illegal, obwohl es viele gut funktionierende 
und kostenlose Entsorgungsmöglichkeiten gibt. 
Ob an Straßenrändern, in Parks, freier Landschaft 
oder im Wald, überall ist der wilde Müll gut sicht-
bar. Die Getränkedosen, das Snackpapier finden 
oft nicht den Weg zum Müllbehälter, sondern bleiben da liegen, wo sie gerade 
benutzt wurden, z.B. in Straßengräben, Bushaltestellen oder entlang der Rad-
wege. Auch in Säcken verpackter Hausmüll, Sperrmüll, Bauschutt, Fernseher 
oder Altreifen werden in der Landschaft abgeladen und müssen täglich von Mit-
arbeitern der Stadt Rheinbach eingesammelt und entsorgt werden.

Wilder Müll verschandelt die Landschaft und ist schlecht für das Image der 
Stadt. Nicht vorhandenes Verständnis für die Umwelt, Verantwortungslosigkeit 
des Einzelnen, falsche Vorstellung zum Kosten sparen, schädigen uns und 
unsere Natur. Dieser Müll ist nicht nur schädlich, sondern er birgt auch unter-
schiedliche Gefahrenpotentiale, vor allem durch Ablagerungen von flüssigen 
Sonderabfällen wie Ölen und Chemikalien oder Verletzungsgefahr für Men-
schen, insbesondere Kinder, und Tiere.

Für die Beseitigung von wildem Müll werden hohe Summen ausgegeben. Ille-
gale Müllablagerungen stellen eine Ordnungswidrigkeit und unter Umstän-
den eine Straftat dar. Diese werden je nach Schwere mit hohen Geldstrafen 
geahndet. 

Ähnlich verhält es sich mit Hundekot. Viele Hundebesitzer fühlen sich 
nicht verpflichtet, die Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner unverzüglich 
zu entfernen, obwohl auch dies mit einem Ordnungsgeld in Höhe von 
30,00 € geahndet wird.

Schutz der Umwelt und Sauberkeit in unserer Stadt geht alle an!  In diesem Zu-
sammenhang ist die Stadt Rheinbach auf die Mitarbeit der Bürgerinnen und 
Bürger angewiesen. Ein besonderes Engagement dieser Art stellen wir in dem 
nachfolgenden Artikel „Erfahrungen und Gedanken eines Müllsammlers“ vor.

Der Bürgermeister 
i.A. Monika Schneider-Kühn
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wie ein Wassertropfen, der das Farbenspiel der Natur einfängt.
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Erfahrungen und Gedanken eines Müllsammlers
Als Rentner, in Wormersdorf lebend, habe ich mich beim Spaziergang durch die 
Wälder südlich des Dorfes oft über den vielen Müll geärgert, der entlang der 
Wege liegt. Dann startete ich als Einzelkämpfer ehrenamtlich eine erste Grund-
reinigungsaktion, unterstützt von der Stadt Rheinbach. 

Geplant ist, im Abstand von einigen Wochen den dann wieder angefallenen „Er-
holungsmüll“ einzusammeln. Die Stadt hat die Entsorgung übernommen. So 
zog ich die letzten Tage los und habe einiges erlebt, über das ich berichten 
möchte:

Mein Sammelgebiet sind die Wege vom Dorf zum Wald, die Spazierwege im Wald 
zwischen dem Dorf und dem Tomberg und der Tomberg selbst. Das ist kein 
großes Gebiet und doch war ich 9 Stunden unterwegs, habe viele Kilometer zu-
rückgelegt, zwei große Säcke voll nach Hause gebracht und ca. 50 – 60 Flaschen 
zur Entsorgung im Container eingesammelt. Da schleppt man viele Kilos Zeugs 
mit sich und spürt seinen alten Knochen.

Viele Leute haben mich gesehen, wie ich mich da in Schutzkleidung, Gummi-
stiefel, Gummihandschuhe, mit Rucksack für die Flaschen, einen Müllsack in 
der Linken und einen Greifstab in der Rechten zwischen den vielen Hundehau-
fen bewegte und Unmengen an Plastik, Papiertaschentücher und vieles andere 
zum Teil auch ekliges zusammenklaubte.

Interessant, wie die Leute reagierten: Manche schauen mitleidig, betreten oder 
angeekelt zu oder amüsieren sich über diesen Depp, der da so niedere schmut-
zige Tätigkeiten ausübt. Manche grüßen freundlich zurück, ohne mit ihrer Mi-
mik zu verraten, was sie gerade denken. Einige sprachen mich an, ob ich dafür 
auch anständig bezahlt würde? Aber es gab auch spontane Hilfen von Kindern 
auf der Tomburg, die mit sammelten, einem älteren Herrn, der mir eine von ihm 
gefunden Flasche zutrug, und einen Zuruf eines vorbeiradelnden älteren Herrn: 
„Das ist aber eine löbliche Tat!“ 

Allen sei herzlich gedankt, denn das tat gut.

Ansonsten gab es bei dieser Tätigkeit oft Frust. So beobachtete mich eine Frau, 
die mit Kindern und Hund unterwegs war. Sie hatte eine Brötchentüte vom 
Dorfbäcker in der Hand. Mein Gedanke: Sie wird doch wohl nicht etwa diese 
Tüte... Auf dem Rückweg durfte ich diese dann aus dem Graben fischen. Das 
war vor den Kindern wahrlich nicht vorbildlich.

Viele scheinen zu denken, „was soll’s“, es ist ja nur ein kleines Bonbonpapier 
oder ein Papiertaschentuch, das sie fallen lassen und so kommt eins zum ande-
ren, und der Wegesrand wird verdreckt. Auch Papiertaschentücher verrotten 
nicht und gehören nicht in die Landschaft. Andere haben vor allem in Dorfnähe 
und am Tomberger Parkplatz große Mengen an Gartenabfällen deponiert, zum 
Teil noch in Plastiksäcke verpackt. Dafür gibt es doch die braune Tonne! 

Schlimm sind die Hundehaufen. Überall, vor allem in Dorfnähe, stinken sie vor 
sich hin, wahre Lagerstätten an Krankheitskeimen! Am Wegesrand zwischen 
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Malerfachbetrieb Kohlhas KG Telefon 0 22 26 - 22 24
Gutenbergstr. 14 · 53359 Rheinbach Telefax 0 22 26 - 9 11 39 48 kohlhas.KG@t-online.de

www.maler-kohlhas.de

Guido Kasler
Metallbaumeister / Schweißfachmann

Schweißfachbetrieb nach DIN 18 800-7

Fenstergitter • Geländer • Treppen • Türen • Tore • Terrassenüberdachungen

Schlosserei & Schmiede
Grabenstr. 40

53359 Rheinbach
Tel.: (02226) 1 76 38
Fax: (02226) 1 77 95

Internet: www.kasler.de

Schlosserei

Schmiede

Balkonsystem

Objektsicherung

d
p

/08
7

Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19dp
3/12
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Sportplatz und Waldgrenze zählte ich 12 frische Hundehaufen auf 10 Meter, das 
ist rekordverdächtig oder? Die wenigsten Hundehalter haben Kottüten mit. An-
dere lassen ihre Lieblinge sich vor meinen Augen lösen. Einige volle Kottüten 
musste ich aus dem Gesträuch befreien. Sie gehören doch in den Abfalleimer, 
oder? In meiner Fantasie male ich mir aus, wie Hunde, nachdem sie schnüf-
felnd durch viele Hundehaufen gestreift sind, zu Hause in der guten Stube den 
Fußboden mit allerlei gefährlichen Keimen kontaminieren, wo gerade Kleinkin-
der krabbeln oder spielen und dann ihre Fingerchen oder das Spielzeug in den 
Mund nehmen. Ist der Gedanke etwa abwegig?

Ja, was denken sich die Leute eigentlich, wenn sie sich so verhalten und die 
Landschaft zumüllen, fragt man sich. Ist es Unwissenheit? Nein, das kann es 
nicht sein! Ist es Gleichgültigkeit? Das schon eher! Ist es Rücksichtslosigkeit 
gegenüber den Mitmenschen und der Natur? Ich denke, ja. Ist es mangelndes 
Verantwortungsbewusstsein vor allem vor den Kindern? Das doch auf jeden 
Fall! Und der  Verfall der Sitten geht munter weiter, oder?

Wer hilft mit bei der Säuberung des Waldes? Es gibt noch viel zu tun! Melden Sie 
sich doch bei der Stadt. Als Einzelkämpfer schafft man nicht genug.

Gerhard Naumann

Flohmarkt am 22.06.2013 im Freizeitpark
Am Samstag, dem 22. Juni 2013, geht es im Flohmarktkalender weiter. Von 
9.00 bis 16.00 Uhr (Aufbau ab 7.00 Uhr) dürfen alle nicht mehr im Haus be-
nötigten „Altertümchen“ angeboten werden. Außer Neuwaren, Lebensmittel und 
Kunstobjekte darf alles verkauft werden. Für Kinder bis 12 Jahre wird ein sepa-
rater Kinderbereich zur Verfügung gestellt. Hier können die jungen Anbieter 
ihre Spielwaren auf Decken anbieten und brauchen keine Standgebühr zu ent-
richten. Außerhalb dieses Bereiches beträgt die Standgebühr 5,00 € pro laufen-
den Meter Standfläche. 

Die Eingänge Schubertstr./Höhe Regerstr., Parkplatz Parkcafé (Nähe Sport- und 
Erlebnisbad) und der Eingang an der Skater-Anlage werden um 7.00 Uhr ge-
öffnet, im Anschluss daran die anderen Eingänge des Freizeitparks. 

Anmeldungen werden ab dem 10.06.2013 unter der E-Mail Adresse: anita.kotz@
stadt-rheinbach.de unter Angabe von Name, Adresse, Telefon und Meterzahl 
entgegen genommen oder montags bis donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr 
telefonisch unter Tel.: 02226/917-233.

Neu ist in diesem Jahr, dass Teilnehmer die nicht angemeldet sind, die doppelte 
Standgebühr zu entrichten haben und PKW-Hänger nicht mehr in den Park ge-
schoben werden dürfen. Es hat sich gezeigt, dass das Herein- und Heraus-
manövrieren der Anhänger ein großer Gefahrenpunkt für die Teilnehmer und 
Besucher des Flohmarktes darstellt und ist daher nicht mehr gestattet.



Alles für Caravan, Reisemobil und Freizeit in neuer Dimension 
jetzt ca. 400 Freizeitfahrzeuge auf über 30.000 qm2 an drei Standorten

Vertragshändler für:
HOBBY * FENDT * KNAUS * WILK
TEC * DETHLEFFS * WEINSBERG

Schäfersgraben 7-9 * 52372 Kreuzau (Düren B 56) * Tel.: 02421/53512
Heerstraßenbenden 15-19 * 53359 Rheinbach * Tel.: 02226/9098200

Vorgebirgsstraße 7 * 50389 Wesseling * Tel.: 02236/947003
www.camperland-bong.de * info@camperland-bong.de
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NEU NEU NEU NEU NEU NEU
RIESIGER BERGER FREIZEITMARKT

in Rheinbach, Wesseling und Düren

Neue Klasse für die Kleinsten

Tänzerische Früherziehung ab 2 1/2Jahre auf Wunsch mit Mama

Jazz-Tanz ab 8 Jahre

lerne es richtig dann hast du mehr Spass

und Erfolg

Kommen Sie zu uns!

Wir beraten Sie gern:

Dach und Wand 

Henrich

Bedachungen aller Art

24h Reparatur-Schnell-Service

Tel.: 0 22 26 / 1 62 50

53359 Rheinbach

Fax: 0 22 26 / 1 77 86 

Alt- u. Neudacheindeckung   Balkon- u. Garagensanierung   Verschieferungen

Flachdachsanierung   Bauklempnerarbeiten   Dachfenstermontagen

Dachgauben Erstellung   Carport Erstellung   Fassadenverkleidung

Wärmedämmung   Kaminverkleidung   und vieles mehr!

GmbH & CoKG
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Die nächsten Flohmärkte finden am 27.07. und 28.09.2013 jeweils von 09.00 
bis 16.00 Uhr (Aufbau ab 07.00 Uhr) im Freizeitpark Rheinbach statt. Die An-
meldetermine sind jeweils 12 Tage vor der Veranstaltung.

Der Bürgermeister  
Fachbereich Jugend/Schule/Sport 

i.A. Natalie Jelinsky

Aus den Vereinen
Turn-Verein Rheinbach 1905 e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2013
am Mittwoch, dem 26. Juni, um 19:30 Uhr  

im Versammlungsraum des RTV-Klubhauses am Stadtpark 22  
(ehemaliges Waldschwimmbad)

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Ehrungen
2. Berichte des Vorstandes und der Abteilungen
3. Kassenprüfbericht
4. Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes
5. Wahl des geschäftsführenden Vorstandes
6. Wahl des Kassenprüfers für das Rechnungsjahr 2013
7. Mitgliedsbeiträge 2014 
8. Anträge
9. Verschiedenes

Die unter Punkt 2 aufgeführten Berichte liegen am Veranstaltungstag aus, kön-
nen aber vorher bei der Geschäftsstelle angefordert werden.
Zu Punkt 8: Anträge müssen spätestens zwei Tage vor der Veranstaltung schrift-
lich eingereicht werden.

Stimmberechtigt sind Mitglieder ab dem vollendeten 16. Lebensjahr.
Fördermitglieder und Erziehungsberechtigte, die nicht Mitglied sind haben kein 
Stimmrecht, sind aber herzlich eingeladen.
Ihre Meinung bzw. Kritik können dem RTV wertvolle Impulse geben. 

Mit sportlichen Grüßen

Kerstin Klier 
(1. Vorsitzende)



  Aufstockung in Holz 

  Dachgeschoss-Ausbau 
 komplett 

  Altbausanierung 

  Fachwerksanierung 

  Dacheindeckung 

  Eigenes Planungsbüro 

Gebäude-Energie-Beratung 

Wohn-Träume in Holz

Holzbau Friedhelm Hommes

Industriestraße 35 · 53359 Rheinbach 
Telefon 0 22 26-44 26 · Fax 0 22 26-1 48 56  
info@holzbau-hommes.de 
www.holzbau-hommes.de
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Radrennen in Rheinbach

30. Auflage von „Rund in Rheinbach“ und gleichzeitig Bezirksmeister-
schaften des Radsportbezirks Mittelrhein-Süd am 16. Juni 2013

Nach den erfolgreich durchgeführten Deutschen Meisterschaften des Radsport-
nachwuchses im vergangenen Jahr steht dieses Jahr wieder ein normaler Rad-
renntag in Rheinbach an. Allerdings nicht ganz, denn für die vorgesehenen Ren-
nen der Senioren in den Altersklassen 2, 3 und 4, für die Schüler U15 und für 
die Jugend U17 jeweils männlich und weiblich sowie für die Junioren U19 sind 
die Rennen gleichzeitig die Bezirksmeisterschaften 2013 im Radsportbezirk Mit-
telrhein-Süd. Darüber hinaus steht noch ein Rennen der Männerklasse C und 
ein gemeinsames Rennen der Männerklassen A und B auf dem Programm.

Mit wie in jedem Jahr hervorragender Unterstützung der Stadt Rheinbach und 
einer Fülle kleiner und großer Sponsoren wird die Veranstaltung am Sonntag 
16. Juni 2013 in der Kernstadt Rheinbach stattfinden. Aufgrund von Straßen-
bauarbeiten verläuft der Rundkurs gegenüber den Vorjahren nun mit geänder-
ter Streckenführung.

Der Rundkurs beginnt am bekannten Startpunkt in der Martinstraße (etwa auf 
Höhe des Wasemer Turms) und geht dann nach rechts die Turmstraße entlang 
bis zur Einmündung in die Münstereifeler Straße. In einer scharfen Spitzkeh-
re nach rechts in die Münstereifeler Straße bis zum Kreisverkehr. Wiederum 
eine Rechtskurve in die Straße Vor dem Dreeser Tor bis zum Wilhelmsplatz. 
Eine letzte Rechtskurve bringt die Strecke wieder in die Martinstraße zum Ziel-
punkt. Eine Runde beträgt 1,5 km.

6 Rennen mit unterschiedlicher Rundenzahl für die einzelnen Altersstufen wer-
den am 16. Juni 2013 ab 10.00 Uhr auf der Rennstrecke veranstaltet. Ende der 
Veranstaltung wird gegen 17.00 sein. Mehr zum Renntag und zu den einzelnen 
Rennen erfahren Sie in dem demnächst kostenlos im Rathaus und in den Ge-
schäften erhältlichen Programmheft.

Bitte kommen Sie zu Start und Ziel und auf den Prümer Wall am Sonntag, 
16. Juni 2013, und feuern Sie die Sportler- und Sportlerinnen bei ihrem Kampf 
um die Siege und Platzierungen an. Es werden ca. 300 Sportler mit ihren An-
gehörigen, Betreuern und Fans aus ganz Deutschland und der Region erwartet. 
Essen und Trinken gibt es reichlich und sportliche Höchstleistungen noch dazu. 
Da es der Wettergott in den vergangenen Jahren überwiegend gut mit den Renn-
fahrern gemeint hatte, hoffen wir auch diesmal auf trockenes Radfahrwetter 
und einen sturz- und störungsfreien Verlauf.

Die Anwohner an der Rennstrecke und Ausflügler weisen wir auf polizeilich ge-
nehmigte Absperrungen, Umleitungen, Park- und Halteverbote hin und bitten 
hierfür im Sinne der Sportler um Ihr Verständnis.

Für den RSC Rheinbach 
Rudi Klotz



 

 

   Grabmal-Großausstellung 
  Heinz Samulewitz & Söhne GmbH 

53359 Rheinbach 
Ölmühlenweg 11-13  Tel. 0 22 26 / 6971 

 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

Heerstr. 154  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

www.steinmetz-rheinbach.de 
-Seit 1960 für Sie tätig- 

 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 

 Antike Tröge 
 uvm 

Wir helfen, retten, sichern, schützen...

PC-Notdienst / Reparatur

Internet / Netzwerke

Daten- / Virenschutz

Individuelle Schulung

Webdesign

Internet: www.stoye-dv.de
e-mail: info@stoye-dv.de

 Schubertstr. 50, Rheinbach Telefon:           02226 - 903 523

Alle Leistungen für Windows und Linux/Unix! Natürlich auch vor Ort.
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Tag der offenen Tür 
der freiwilligen Feuerwehr der Stadt Rheinbach  

Löschzuges I Rheinbach Kern 
am Sonntag, 30.06.2013 ab 10:30 Uhr

Es hat bereits Tradition, dass der Löschzug Rheinbach I jedes Jahr Ende Juni 
zum Tag der offenen Tür einlädt.

Zu diesem Anlass kann sich die Bevöl-
kerung einen Einblick, in die Arbeit 
der Feuerwehr, deren Geräte und 
Fahrzeuge sowie Unterbringung an der 
Feuer wache Brucknerweg verschaffen.

Für die jungen Besucher des Festes 
steht während des gesamten Tages ein 
„Spieleland“ mit Wasserspielen, Hüpf-
burg etc. an der Feuerwache zur Ver-
fügung. Für das leibliche Wohl zu zivi-
len Preisen wird wie immer bestens 
gesorgt sein. 

Während des Tages stellt die Jugendfeuerwehr, und die aktiven des Löschzuges 
in verschiedenen Übungen ihre Leistungsfähigkeit unter Beweis. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre 
Freiwillige Feuerwehr der  

Stadt Rheinbach, Löschzug I 

Aktionstag Rheinbach  
„Mit Spaß gesund und fit älter werden“

Workshops des Kreissportbund Rhein-Sieg e.V.  
in Zusammenarbeit mit dem Stadtsportverband Rheinbach e.V.

Am Samstag, 01.06.2013, in der Zeit von 09.00 Uhr bis ca. 15.30 Uhr, findet in 
Zusammenarbeit mit dem Kreissportbund Rhein-Sieg e.V. und dem Stadtsport-
verband Rheinbach e.V. ein Aktionstag mit verschiedenen, interessanten Work-
shops für Trainer und Übungsleiter von Sportvereinen in der Turnhalle der Ge-
meinschaftshauptschule Rheinbach, Dederichsgraben, statt. 

Informationen zur Veranstaltung und zum Anmeldeverfahren sind auf der 
Homepage www.ksb-rhein-sieg.de abrufbar.

Jens Jensen 
Vorsitzender  

Stadtsportverband Rheinbach e.V.
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Termine... Termine... Termine...
Sprechstunden 
des Bürgermeisters

am 19.06.2013 von 15:00 bis 15:30 Uhr Kindersprech-
stunde und von 15:30 bis 17:00 Uhr Bürger sprechstunde  in 
Zimmer E01 des Rathauses. Anmeldung erbeten, Telefon 
02226 917-101

Gleichstellungs-
beauftragte

Bürozeiten 8:00 bis 12:00 Uhr, Zimmer E27 im Rathaus. 
 Anmeldung unter 02226 917-103. Termine auch außer-
halb der Bürozeiten nach Absprache. www.gleich stel lungs-
beauftragte.rheinbach.de

Gründer- und 
 Technologiezentrum

„Selbstständig werden – Selbstständig bleiben“. Nach vor-
heriger telefonischer Vereinbarung, Telefon 02226 872002, 
können Sie sich montags bis freitags von 9:00 –17:00 Uhr in 
Fragen der Existenzgründung beraten lassen

Deutsche Renten-
versicherung

Sprechstunde der Deutschen Rentenversicherung an allen 
ungeraden Kalenderwochen eines Monats, dienstags ab 
8:30 Uhr in Zimmer E21 des Rathauses, Schweigelstr. 23. 
Terminvereinbarung unbedingt erforderlich unter 0228 
280-8471

Rentenberatung 
Stadt Rheinbach

Rentenberatung bei der Stadt Rheinbach donnerstags von 
8:00 –16:00 Uhr nach vorheriger Terminabsprache unter 
Telefon 02226 917-114 (Karin Beier)

Kreisverwaltung  
Nebenstelle Rheinbach
Grabenstraße 39

Jagdscheine, Verkauf von Reiterplaketten, Sprechtage des 
Gesundheitsamtes, Ausländeramt (Verpflichtungserklärun-
gen), Elterngeld, Versorgungsamt u.v.m. Weitere Infos bzw. 
Terminvereinbarungen unter Telefon 02226 92340

Neubürger - 
beauftragter

Sprechstunde des Neubürgerbeauftragten, Herrn Ludwig 
Neuber, für Aussiedler und zugezogene Ausländer im Kreis-
haus, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg. Terminver-
einbarung erforderlich. Telefon 02241 13-3161 oder E-Mail: 
marlene.hautkappe@rhein-sieg-kreis.de

Streitschlichtung Falls Sie die Hilfe des/der Schiedsmanns/frau benötigen, 
rufen Sie folgende Telefonnummer an: 02226 917-337

Pflegeberatung Beratung von Pflegebedürftigen und ihrer Angehörigen. 
Sprechstunden im Rathaus, Frau Nolden, Telefon 02226  
917134: montags 8:00 –12:00 und 14:00 –16:30 Uhr, diens-
tags und donnerstags von 8:00 –12:00 Uhr

Wehrdienst- 
beratung

Jeden 3. Donnerstag im Monat im Rathaus, Schweigelstr. 23. 
Terminvereinbarung erforderlich. Telefon 0228 9471237

Deutsche  
Rheuma-Liga

Infos persönlich oder unter Telefon 02251 90-1564 während 
der Sprechzeiten (freitags 14:00 –16:00 Uhr) im Appartment-
haus des Marienhospitals, Münstereifeler Str. 38e, 53879 
Eus kirchen



Marie-Curie-Str. 3, 53359 Rheinbach, Tel. 0 22 26 - 91 52 53
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Neuhöfer Consulting GmbH
www.neuhoefer-consulting.com

Wir buchen Ihre Belege

Buchen der lfd. Geschäftsvorfälle *)
Personalabrechung und -verwaltung
*) gem. § 6 Nr. 4 StBerG

Jens

Industriestraße 21

53359 Rheinbach

HEUBES

Wasser · Wärme · Umwelttechnik

Tel. : 0 22 26 - 90 90 944

Fax : 0 22 26 - 90 90 945  

Mobil : 01 77 - 333 5 444

E-Mail : Heubes@web.de
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KoKoBe Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger 
Behinderung und deren Angehörige im Wohnhaus am Blüm-
lingspfad 31. Ansprechpartnerin: Katharina Wallraven. Per-
sönliche Beratung gerne nach telefonischer Vereinbarung, 
Telefon 02226 9090704

Ökumenische 
Hospizgruppe 
Rheinbach e.V.

Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/in-
nen. Jeden 1. und 3. Montag im Monat „Gesprächscafé für 
Trauernde“ (kostenfrei), 15:00 – 17:00 Uhr, Haus am Römer-
kanal. Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433 
oder Handy 0177 2178337

Sozialverband VdK, 
Kreisverband 
Bonn/Rhein-Sieg

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und 
Rentner: Sprechstunde an jedem zweiten Mittwoch eines 
Monats von 9:30 bis 11:00 Uhr in der Stadtverwaltung 
Rheinbach

Diakonisches Werk Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugend zen-
trum Brahmsstraße, jeweils dienstags, mittwochs, freitags 
von 9:00 –12:00 Uhr sowie dienstags nachmittags von 
17:00 –19:00 Uhr. Telefon 02226 5376

Freiwilligenzentrum 
OASE

Beratung/Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, Mecken-
heim u. Umgebung z. B. in den sozialen Bereich. Kirchplatz 1, 
Meckenheim, Infos: 02225 992 499, Mo 10:00 – 12:00 Uhr / 
Mi 15:00 – 17:00 Uhr, E-Mail: info@oase-meckenheim.de, 
www.oase-Meckenheim.de 

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 
02226 90330-35, Fax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927, 
www.abenteuer-pur-team.de

Stadtjugendamt Aachener Str. 16, Telefon 02226 917-600; montags – don-
nerstags 8:00 –16:30 Uhr und freitags 8:00 –12:30 Uhr

Jugendpfleger Sprechstunden nach Vereinbarung, Telefon 02226 917-610 
(Herr Bersch)

Arbeiterwohlfahrt Telefon 02225 945959 (Ute Krupp)

Erziehungs- und 
Familienberatung

Sprechstunden in Rheinbach, Aachener Str. 16, montags–
donnerstags von 9:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –16:00 
Uhr, freitags von 9:00 –12:00 Uhr. Telefon 02226 92785660

Suchtkrankenhilfe 
der Caritas

Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, 
 illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen in Rheinbach, 
Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

Eine-Welt-Laden Freitags 9:00 –18:30 Uhr und samstags 9:30 –13:00 Uhr im 
RaiffeisenHaus, Hauptstraße 36–46

Gesellschaft für 
soziale Eingliederung 
e.V. in Rheinbach

Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen 
und Haftentlassenen. Gruppenabende in der JVA dienstags 
und mittwochs von 19:00 –21:00 Uhr.   
Kontakt: Telefon 02255 959555 oder 02226 3332

Rheinbach-Mecken-
heimer Tafel e.V.

Wir bieten Lebensmittel für bedürftige Personen an. Info 
unter Telefon 02225 12798



Rechtsanwälte

Lehnertz, Dr. Lehnertz
& Furch
Mozartstr. 5 • 53359 Rheinbach
0 22 26 - 41 29 / 0 22 26 - 54 44
raelehnertz@t-online.de

Termine nach tel. Vereinbarung
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Tätigkeits-
schwerpunkte:

• Familienrecht
• Erbrecht
• Verkehrsunfallrecht
• Arbeitsrecht
• Baurecht

Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung
und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung
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Seit über 40 Jahren in Rheinbach
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Frauenberatung Psychosoziale Beratung unter anderem bei Konflikten in der 
Partnerschaft, in Trennungs- und Scheidungssituationen, bei 
Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. Ev. Ge mein de-
zentrum Ramershovener Str. 6. Terminvereinbarung unter 
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef/Königs winter

Sozialdienst 
kath. Frauen

Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprech-
zeiten in Meckenheim. Telefonische Anmeldung unter 02241 
958046. Unsere weiteren Angebote: www.skf-rhein-sieg.de.

ALfA 
Aktion Lebensrecht 
für Alle e.V.

Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen in Not-
situationen: 0211 7008000 (bundesweite Notfallnummer)  

Tagesmütter- 
vermittlung

Montags von 10:00 –12:00 Uhr, donnerstags von 14:00 –
16:00 Uhr. Barbara Michalke, Jugendamt, Aachener Str. 16, 
Telefon 02226 917-611.

Babysitter-Dienst Kinder- und Jugendinitiative Merzbach e.V.,  
Telefon 02226 911623 (nur Babysitter-Dienst).

Kleinkinder 
Wibbelstätz e.V.

Eltern-Kind-Gruppen (Tel.: 0151 22111281) für Kleinstkin-
der sowie Spiel- und Waldgruppen (Tel.: 0151 22111289) für 
Kinder bis zum Kindergartenalter. Infos unter: www.klein-
kinder-wibbelstaetz.de

Elterninitiative 
Naturkindergarten  
e.V.

Schweitzerstraße 1, Rheinbach. Infos unter 02226 157843; 
Homepage: www.naturkindergarten-rheinbach.de. E-Mail: 
leitung@naturkindergarten-rheinbach.de.

Elterninitiative 
„Spielbude“ e.V. 
Hilberath/Todenfeld

Kirchweg 4, Rheinbach-Hilberath, Infos unter 02226 17721. 
E-Mail: info@spielbude.com  

Kindergarten 
Sumsemann e.V.

Stuppenkreuz 6, 53359 Rheinbach-Queckenberg. An sprech-
partnerin: Frau Surges, Telefon 02255 8382. E-Mail: info@
sumsemann-ev.de

SKM – Katholischer 
Verein für soziale 
Dienste

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in 
 sozialen Fragen und Problemen, persönlichen und/oder 
 familiären Konflikt- und Krisensituationen. Meckenheim, 
Kirchplatz 1. Infos unter Telefon 02225 7084790

Kleiderstuben Fundgrube der CDU-Frauen-Union: Schule Bachstraße 
(Eingang Mühlengasse) 
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 9:30 –12:00 Uhr 
und 14:00 –16:30 Uhr 

 Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32 
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 14:00 –17:00 Uhr 

 Kleiderstube der Pfarrcaritas, Breslauer Straße  
Annahme und Ausgabe jeden Donnerstag von 14:00 –17:30 Uhr

Möbellager des Georgsrings e.V.: Rheinbach, Breslauer Straße.  
Öffnungszeit: jeden Freitag von 14:00 –18:00 Uhr. Weitere 
Infos unter Telefon 02226 8096828

Öffentl. Bücherei 
Rheinbach,  
Pfarrzentrum  
Lindenplatz

Öffnungszeiten:
montags 9:00 –18:00 Uhr / dienstags 9:00 –18:00 Uhr  
donnerstags und freitags 14:30 –18:00 Uhr 
samstags 9:00 –13:00 Uhr



Raiffeisen
Alles rund um´s Auto

� Erdgaszapfsäule � � SB-Waschboxen
� 24 h Tanken     � Shop � Autovermietung
� Textilwaschstraße � Werkstatt �

Raiffeisen Tankstelle Rheinbach
Boschstraße 2 • 53359 Rheinbach • � (0 22 26) 90 80 70

Paketshop

Bio-Ethanol E85
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0 22 26 / 90 90 230

www.hgreitz-bedachungen.de
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Kath. Öffentl. Büche-
rei St. Aegidius 
Oberdrees

Öffnungszeiten:
sonntags 10:00 –12:00 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl. Büche-
rei St. Martin 
Flerzheim

Öffnungszeiten:
dienstags und freitags 
16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei  
Neukirchen

Öffnungszeiten:
sonntags 10:30 –12:30 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei St. Martin 
Wormersdorf

Öffnungszeiten:
sonntags 12:00 –13:00 Uhr 
mittwochs 9:00 –11:00 Uhr und 16:00 –18:00 Uhr

Glasmuseum 
Rheinbach 
Himmeroder Wall

Öffnungszeiten:
dienstags – freitags  10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr 
samstags und sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg 
Hochschul- und 
Kreisbibliothek

Öffnungszeiten: mit Fachpersonal
montags – freitags  8:30 –19:00 Uhr 
samstags 10:00 –15:00 Uhr 
Öffnungszeiten: mit Wachpersonal – eingeschr. Service
montags – freitags 19:00 –22:00 Uhr 
samstags 15:00 –19:00 Uhr 
Details unter www.bib.h-brs.de

Naturparkzentrum 
Himmeroder Hof

Öffnungszeiten / Telefon 02226 2343: 
dienstags bis freitags 10:00 –12:00 Uhr 
 14:00 –17:00 Uhr 
samstags 14:00 –17:00 Uhr 
sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Deutsches 
Rotes Kreuz 

Ausbildung in Erster Hilfe. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst. Römerka-
nal 10, Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 2770 (Anrufbe-
antworter)

Malteser 
Hilfsdienst 

Unterricht in lebensrettenden Sofortmaßnahmen. Weitere 
Lehrgänge auf Anfrage. Malteser Hilfsdienst, Boschstr. 5, 
Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000

Container- 
Standorte 
für Altglas

Kernstadt: 
Am Bahnhof / Am Grindel / An der Alten Molkerei (REWE-
Markt) / An der Glasfachschule (gegenüber Jugendwohn-
heim) / Breslauer Straße (ehemals EDEKA-Markt) / Mecken-
heimer Straße (HIT-Markt) / Neugartenstraße / Schubert-
straße (Parkplatz) / Schützenstraße / Stauffenbergstraße 
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse 
Hilberath: Eidbusch 
Merzbach: Weidenstraße/Merzbacher Straße 
Niederdrees: Niederdreeser Straße 
Oberdrees: Locher Weg/Schützenhalle 
Queckenberg: Alte Höhle 
Ramershoven: Peppenhovener Straße/Mehrzweckhalle 
Todenfeld: Straße „Hügel“ (Parkstreifen) 
Wormersdorf: Tomberger Straße/Dorfplatz und Weidengraben



Museumsshop im Glasmuseum
Emotionen, Farben, Formen
Rheinbacher Glas und mehr...
Himmeroder Wall 6
53359 Rheinbach
Telefon 02226/917501
www.glasmuseum-rheinbach.de

Öffnungszeiten Museum/Shop
Di.– Fr. 10–12 Uhr

und 14–17 Uhr
Sa./So. 11–17 Uhr

Emotionen, Farben, Formen
Rheinbacher Glas und mehr...
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Müllabfuhrtermine im Juni 2013

Sonderleistungen
Weiße und Braune Ware sowie große Mengen von Grünschnitt werden nur noch 
nach telefonischer Terminvergabe unter Telefon 02241 306-444 abgefahren.

Sperrmüll-Telefon der RSAG: 02241 306-444

Bitte beachten Sie die geänderten Abfuhrtermine wegen des Feiertages!

RSAG-Abfuhrkalender im Internet unter www.rsag.de !

Schadstoffe aus Haushaltungen:
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säuren, Pflanzenschutz- und Insektenvernich-
tungsmittel, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. sind gefährliche Umweltgifte, die eine ver-
antwortungsbewusste gesonderte Beseitigung erfordern. Benutzen Sie hierfür die 
Rückgabemöglichkeiten bei Tank stellen, Händlern und beim Umweltschutzmobil der 
RSAG. Umweltgifte gehören niemals in die Mülltonne.

• Schadstoff-Mobil: Freitag, 14.06.2013
 Wormersdorf Tomberger Straße (alter Sportplatz) 10:00–13:00 Uhr
 Rheinbach Himmeroder Wall / Prümer Wall 14:30–18:00 Uhr
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11 Di 7 2 2 7
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24 Mo 6 6 1 6
25 Di 7 7 2 7
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27 Do 9 9 4 9
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Tätigkeitsbereiche:

 § Arbeitsrecht

 § Mietrecht

 § Strafrecht

 § Vertragsrecht

 § Baurecht

Kleine Heeg 15 · 53359 Rheinbach
Tel. (0 22 26) 90 98 90 · ralammertz@aol.com

Termine Mo. bis Fr. 8–17.30 Uhr  
und nach weiterer Vereinbarung

RECHTSANWALT

JÜRGEN LAMMERTZ

S

D
Ihr Malerfachbetrieb
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Notrufnummern 
in Rheinbach

Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . 112
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Stördienst Gas (Regionalgas GmbH Euskirchen) . . . . . . . . . .  02251 3222
Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  917312
(Betriebshof der Stadt Rheinbach)  . . . . . . . . . . .  oder 917241
– nach Dienstschluss 
Strom (WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de/...)
Störungsannahme) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0800 4112244

 Wasser (Wasserwerk Rheinbach)  . . . . . . . . . . . . . . . .  917200

Sauberkeitsdienst Entgegennahme von Beschwerden, Anregungen
sowie Hinweisen über Schmutz, Unrat und  02226 917-221 
Reinigungs bedarf auf öffentlichen Flächen oder 
(nur während der üblichen Dienstzeiten) 02226 917-222

Telefonnummer 
der/des

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711
Telefonseelsorge 0800 1110111

 Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
(linksrheinisch)
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 986700

Die vorstehenden drei Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur 
 während der nachstehenden Bereitschaftsdienstzeiten benutzt werden.

Werktage:  von 19:00 – 08:00 Uhr
des folgenden Morgens

Mittwoch:  von 13:00 – 08:00 Uhr
des folgenden Morgens

Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, von 08:00 – 08:00 Uhr
24. u. 31. Dezember und Rosenmontag des folgenden Morgens

Krankenhäuser in der näheren Umgebung von Rheinbach
Kinderklinik St. Augustin, 53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Str. 29, Telefon 02241 9443167
Universitätsklinikum Bonn, 53105 Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, Telefon 0228 2870
Johanniter-Krankenhaus, 53113 Bonn, Johanniterstr. 3-5, Telefon 0228 5430
Ev. Waldkrankenhaus, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstr. 73, Telefon 0228 3830
Krankenhaus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Str. 40, Telefon 0228 5080
Krankenhaus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4-6, Telefon 0228 5060
Krankenhaus St. Johannes, 53111 Bonn, Kölnstr. 54, Telefon 0228 7010
Rheinische Kliniken Bonn, 53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20, Telefon 0228 5511
St. Marien-Hospital, 53115 Bonn, Robert-Koch-Str. 1, Telefon 0228 5050
Malteser-Krankenhaus, 53123 Bonn-Duisdorf, von-Hompesch-Str. 1, Telefon 0228 64810
St. Josef-Hospital, 53225 Bonn-Beuel, Hermannstr. 37, Telefon 0228 4070
Marien-Hospital Euskirchen, 53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Str. 40, Telefon 02251 90-0



Ihr Spezialist für 
Forst- und Gartentechnik

Webersbenden 14 
53902 Bad Münstereifel-Wald

Telefon 02257 9583-61
Telefax 02257 9583-62

info@gartentechnik-burggraf.de
www.gartentechnik-burggraf.de

Öff nungszeiten:

Mo bis Fr 8:00 bis 18:00 Uhr

Sa 8:00 bis 13:00 Uhr

Große Geräteausstellung und tolle 
Angebote unserer namhaften Hersteller!
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Not- und Sonntagsdienst der Apotheken im Juni 2013
01 Sa Turm-Apotheke, Rheinbach, Martinstr. 20, Telefon 02226 3577
02 So Vital-Apotheke, Rheinbach, Meckenheimer Str. 8 (HIT), Telefon 02226 900664
03 Mo Adler-Apotheke, Rheinbach, Vor dem Dreeser Tor 22, Telefon 02226 2004
04 Di Apotheke im Ärztehaus, Rheinbach, Keramikerstr. 61, Telefon 02226 2005
05 Mi Apotheke „Zur Alten Post“, Meckenheim, Hauptstr. 94, Telefon 02225 4040
06 Do Bahnhof-Apotheke, Rheinbach, Aachener Str. 17, Telefon 02226 916630
07 Fr Christophorus-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 39, Telefon 02225 2670
08 Sa Himmeroder-Apotheke, Rheinbach, Polligsstr. 23, Telefon 02226 911882
09 So Hubertus-Apotheke, Wormersdorf, Wormersdorfer Str. 42 – 44, Telefon 02225 14646
10 Mo Löwen-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 93, Telefon 02225 2256
11 Di Markt-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 11, Telefon 02225 12555
12 Mi Martin-Apotheke, Rheinbach, Hauptstr. 19, Telefon 02226 3445
13 Do Michaelis-Apotheke, Meckenheim, Dorfplatz 6, Telefon 02225 6715
14 Fr Rosen-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 46, Telefon 02225 947463
15 Sa Schiller-Apotheke, Meckenheim, Heroldpassage 2, Telefon 02225 94400
16 So Stern-Apotheke, Rheinbach, Lindenplatz 1, Telefon 02226 2470
17 Mo Turm-Apotheke, Rheinbach, Martinstr. 20, Telefon 02226 3577
18 Di Vital-Apotheke, Rheinbach, Meckenheimer Str. 8 (HIT), Telefon 02226 900664
19 Mi Adler-Apotheke, Rheinbach, Vor dem Dreeser Tor 22, Telefon 02226 2004
20 Do Apotheke im Ärztehaus, Rheinbach, Keramikerstr. 61, Telefon 02226 2005
21 Fr Apotheke „Zur Alten Post“, Meckenheim, Hauptstr. 94, Telefon 02225 4040
22 Sa Bahnhof-Apotheke, Rheinbach, Aachener Str. 17, Telefon 02226 916630
23 So Christophorus-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 39, Telefon 02225 2670
24 Mo Himmeroder-Apotheke, Rheinbach, Polligsstr. 23, Telefon 02226 911882
25 Di Hubertus-Apotheke, Wormersdorf, Wormersdorfer Str. 42 – 44, Telefon 02225 14646
26 Mi Löwen-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 93, Telefon 02225 2256
27 Do Markt-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 11, Telefon 02225 12555
28 Fr Martin-Apotheke, Rheinbach, Hauptstr. 19, Telefon 02226 3445
29 Sa Michaelis-Apotheke, Meckenheim, Dorfplatz 6, Telefon 02225 6715
30 So Rosen-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 46, Telefon 02225 947463

Der Notdienst beginnt jeweils um 8:30 Uhr und endet um 8:30 Uhr des folgenden Tages!

Senioreninformationen

TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Was ist Ihre Meinung zur aktuellen Kommunal- und Landespolitik? Wo drückt Sie der 
Schuh? Zur „Politik im Café“ treffen wir uns jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat im Hotel 
„Eifeltor“ an der Aachener Straße. Wir diskutieren mit sachkundigen Gesprächspartnern 
über Probleme und Anliegen älterer Bürger und bringen dabei unsere Erfahrungen und 
unsere Erkenntnisse ein. Unser Hauptziel: Geistige und politische Fitness bis ins Alter! Wir 
bieten Vorträge, Diskussionen, Informationsreisen und Besichtigungen, aber auch Gesel-
ligkeit und Feiern. Einzelheiten und Programm erfahren Sie unter Tel. 02226 12736.

Seniorenbeauftragter der Stadt Rheinbach
Beratung / Unterstützung älterer Menschen in allen seniorentypischen Problem-
stellungen, werktags – auch zur Verabredung von Hausbesuchen – Telefon 02226 
8289626, Handy 0177 5282208, E-Mail seniorenbeauftragter@stadt-rheinbach.de, 
zusätzlich jeden ersten Montag im Monat von 14:00 bis 16:00 Uhr im Rathaus nach 
vorheriger telefonischer Terminabsprache.



Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42
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Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de

G
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Ausstellung nach
Terminvereinbarung
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53359 Rheinbach
Voigtstor 17

� 0 22 26 / 21 27

Wir brauchen keine Trendscouts.

Wir haben den Mut,
Techniken zu praktizieren,

von denen andere nur träumen
und uns dann kopieren.
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Altenhilfe Rheinbach e.V.
1. Kurse und Sport 
a. Kurse: 
 • Sprachkurse erst wieder im Herbst.
b. Seniorensport:
 •  Gymnastik: jeweils donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr, Turnhalle der Haupt-

schule Dederichsgraben – Anbau. 
 •  Wassergymnastik: jeweils freitags von 08.35 bis 09.20 Uhr, Monte-Mare-Bad, 

 Rheinbach. Eintritt ab 08.00 Uhr.
 •  Nordic-Walking: jeweils montags von 10.00 bis 11.00 Uhr. Treffpunkt: Ende des 

Stadtparkes (Tennisplätze). Startgeld: 1,- €, zu zahlen an Frau Stein.
Anmeldungen für Zugänge: bei Frau Trude Hunzelder-Stein, Tel.: 02226 3326.

2.  Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde Menschen: 
Ansprechpartnerin: Frau Dr. Wienkoop, Finkenweg 10, 
53881 Euskirchen-Flamersheim, Tel.: 02255 8520.

3.  Altenfahrten 2013 
 Unsere dritte Fahrt am Dienstag, 11. Juni, geht traditionsgemäß aufs Schiff. 
Nicht zum ersten Mal lassen wir es uns bei Kaffee und Kuchen zwischen BONN 
– LINZ – BONN gut gehen und, wenn die Sonne lachen sollte, auf dem Oberdeck 
bräunen und wenn nicht, frischen Wind um die Nase wehen. Sollte es gar regnen, 
der Rheinwein wäre auch ein kleiner Tröster. 
Der Eigenbeitrag für Bus, Schifffahrt und Gedeck auf dem Schiff beträgt: 18,- € p.P.
Abfahrt in Rheinbach: 14.00 Uhr: Gymnasium, 14.05 Uhr: Kreisel Schubertstraße, 
14.15 Uhr: Kriegerstraße, Zufahrt zum Seniorenheim.

Anmeldungen: vom 22.05. bis 01.06. bei H.W. Schmücker, Tel.: 02226 5902, 
ab 03.06. wieder bei Fam. Rechmann, Tel.: 02641 3969726

  Hinweis auf die vierte Fahrt:
Sie führt uns am Dienstag, 09. Juli, ins Sauerland, genauer gesagt in das 
Städtchen ECKENHAGEN. Dort gibt es einen sehenswerten Affen- und Vogelpark, 
den wir für etwa 90 Minuten aufsuchen wollen. Sollte es regnen, haben wir als 
Alternative ein Bauermuseum zu besichtigen. Bevor wir uns dann zum Reiseab-
schluss zwecks Stärkung in das „Landhaus Wuttke in Reishof – Wilberghütte“ 
begeben, kann, wer will, noch etwas durchs Städtchen bummeln und eine Blick in 
die dortige Barockkirche werfen.
Der Eigenbeitrag für Bus und Besichtigungen beträgt: 14,- € p.P., die „Landhaus-
Ausgaben“ sind selbst zu tragen. 
Abfahrt in Rheinbach: 14.00 Uhr: Gymnasium, 14.05 Uhr: Kreisel Schubertstraße, 
14.15 Uhr: Kriegerstraße, Zufahrt zum Seniorenheim.

Anmeldungen: ab 24. Juni bei H.W. Schmücker, Tel.: 02226 5902

 (geleitet wird die Fahrt aber nach wie vor vom Ehepaar Rechmann).

Hans Werner Schmücker

H. W. Schmücker, Gräbbachweg 5, 53359 Rheinbach, Tel.: 02226 5902,  
E-Mail: h.w.schmuecker@t-online.de



Rheinbacher Schmuckstück
Birgit Brand

Prümer Wall 7 · 53359 Rheinbach 

Tel.: 02226 - 9 11 02 74

www.rheinbacher-schmuckstueck.de

Die neue RingDing- 
Kollektion ist da!

53359 Rheinbach-Flerzheim · Josef-Rhein-Straße 17 · Telefon (0 22 25) 1 50 46  
Fax (0 22 25) 83 99 66 · E-Mail: info@fliesen-schneider-flerzheim.de

www.fliesen-schneider-flerzheim.de

NEU BEI UNS:
Fingernagelmodellage

mit LCN-Produkten

Rheinbach · Prümer Wall 9 · Tel.: 0 22 26 / 91 11 15

d
p

6/
13

Fuß  Mode & Muno
Bettina Wolter-Muno (gepr. med. Fußpflegerin)

med. Fußpflege – Maniküre – Kosmetik
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Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Rheinbach

Spielenachmittag jeden 3. Freitag im Monat von 15:00 –17:00 Uhr im Re-
staurant „Eifeltor“, Aachener Straße 18–20. Anmeldung bei Christa Virtel, Telefon  
02226 6543.

Treffen der Bingo-Freunde jeden 1. Freitag im Monat um 15:00 Uhr in der Koblenzer 
Straße 6 (ehem. Katasteramt). Elsbeth Kreische, Telefon 02226 6244.

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt in
–  Niederdrees jeden 1. Montag im Monat von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der ehema-

ligen  Schule. Alle Senioren ab dem 60. Lebensjahr sind eingeladen. Auskünfte bei 
Frau Renate Krämer, Lerchenweg 3, Rheinbach-Niederdrees, Telefon 02226 5274.

–  Wormersdorf jeden 2. Montag im Monat von 14:00 –18:00 Uhr im Pfarr- und Be-
gegnungszentrum, Kantenberg 16A. Auskünfte bei Christa Heinen, Latzstraße, 
Telefon 02225 2504, und Renate Schief, Telefon 02225 2141.

Seniorennachmittag in
–  Flerzheim, 04.06. und 18.06.2013, 14:00 Uhr, Swistbach 6. Anmeldungen bei 

Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349.

–  Oberdrees jeden 2. Donnerstag im Monat ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal.

Mahlzeitendienste 

Malteser: An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäfts-
stelle in der Boschstraße 5, Industriegebiet 2, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 
9200-0, informiert Sie gerne.

Deutsches Rotes Kreuz: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als 
Gefrierkost. Infos: DRK-Kreisverband, Georgstraße 2, Siegburg, Telefon 02241 59690

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche 
als Gefrierkost. Infos: Johanniter, Telefon 02241 234230

Pflegedienste (in Rheinbach ansässig)

Häusliche Pflege Lilia Bratengeier, Telefon 02226 909370

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH, Telefon 02226 85270 
 (Ansprechpartnerin: Frau A. Richter)

Pflegeteam Wentland, Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de

Rheinbacher Pflege- und Betreuungsteam, Telefon 02226 809573 
(Ansprechpartnerin: Frau A. Schlösser), www.rheinbacher-pflege.de

Caritas-Pflegestation (für Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg)
Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim, Telefon 02225 9924-23,  
E-Mail: cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de



Hinweis: Ehejubiläen sind der Stadt Rheinbach in der Regel nur bekannt, wenn 
die Ehe vor dem Standesbeamten in Rheinbach geschlossen wurde. „kultur und 
gewerbe“ bittet Sie, Ehejubiläen (Goldhochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne 
Hochzeit), insbesondere dann, wenn die Ehe vor einem auswärtigen Standes-
beamten geschlossen wurde, mit zuteilen (Telefon 02226 917112). Nur in diesem 
Fall ist eine Veröffentlichung in „kultur und gewerbe“ möglich. Außerdem kann 
eine Ehrung seitens der Stadt Rheinbach vor genommen werden.
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TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER

Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger 
im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, Kaffee, Kuchen, 
Spiel, Gesang und zu Vorträgen. Weitere Informationen bei Frau Roth, Telefon 
02226 7943.

Der Altentreff Brahmsstraße ist bis auf unbestimmte Zeit wegen Umbaus 
 geschlossen.

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE

Zur Vollendung des 100. Lebensjahres

Herr Josef Assenmacher 16.06.2013

Zur Vollendung des 90 Lebensjahres

Frau Elisabeth Giesers, Flerzheimer Str. 25, Rhb.-Ramershoven 18.06.2013
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Maler Kossack
Tel. 0 22 26 - 58 15 · Fax 0 22 26 - 1 72 92

kossack

Bernd Kossack
Maler - Fachbetrieb
53359 Rheinbach · Groß-Schlebach 45

• Fassadenanstriche 
• Alte Maltechniken 
• Teppichböden

• Malerarbeiten 
• Wärmedämmung 
• Parkettböden
d
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Wohnungswechsel ohne Umzug? 

Sagen Sie uns Ihre Wünsche: Wir gestalten für Sie mit den schöns-

ten Farben und Tapeten der Welt. Durch das Zusammenspiel von

Form und Farbe, Muster und Struktur setzen wir in Ihrer Wohnung

neue Akzente. Den Umzug können Sie sich sparen. 

Mit uns wird Wohnen wieder zum Erlebnis






